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Amt Schrevenborn

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den ge-
meindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus Mön-
keberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erschei-
nen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. 
Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der 
nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungsblätter werden gemein-
deweise kostenlos an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den 
Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende 
Porto erhoben.
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Mitteilungen und Berichte des Amtes Schrevenborn

A B S C H R I F T
Niederschrift

Sitzung des Amtsausschusses

Sitzungstermin: Donnerstag, 18.05.2017
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:20 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal Heikendorf, 

Dorfplatz 2, 
24226 Heikendorf

Anwesenheit:

Herr Dietmar Katzer Gemeindevertreter  
- fehlt entschuldigt -
Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter  
- fehlt entschuldigt -
Herr Tade Peetz Gemeindevertreter  
- fehlt entschuldigt -
Frau Nicola Specker Gemeindevertreterin  
- fehlt entschuldigt -
Herr Jens Heinze Bürgermeister  
- fehlt entschuldigt -
Frau Gudrun Keck Gemeindevertreterin 
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter 
Herr Fred Hentrich Gemeindevertreter
Vertretung für: 
Herrn Dietmar Katzer Gemeindevertreter
Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter 
Frau Hildegard Mersmann 
Gemeindevertreterin 
Herr Norbert Schnack Gemeindevertreter
Vertretung für: 
Herrn Kai Bellstedt Gemeindevertreter
Herr Gerd Radisch Bürgermeister 
Herr Andreas Bohm-Ladehof 
Gemeindevertreter ab 19.15 Uhr
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter 
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter 
Herr Alexander Orth Bürgermeister 
Frau Elke Wohlert Gemeindevertreterin 
Herr Hans-Herbert Pohl Gemeindevertreter 
Frau Frauke Sander Gemeindevertreterin 
Frau Regina Bothur Gemeindevertreterin 
Herr Thure Spitz Gemeindevertreter 
Herr Rainer Dröge Gemeindevertreter

Vertretung für: 
Herrn Jens Heinze Bürgermeister
Frau Claudia Zempel  Gemeindevertreterin 

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz  gez. Eckhard Jensen
Protokollführung  gez. Petra Bertig
Für die Richtigkeit der Abschrift: 
Alexandra von Elm

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4 Angelegenheiten Amtsbetriebshof
4.1 Beratung und Beschlussfassung über den 

Jahresabschluss des Amtsbetriebshofes 
des Amtes Schrevenborn

5 Hauptamts- und Ordnungsangelegen-
heiten

5.1 Informationen zum Sachstand "Amtsbus" 
und ggf. Beratung und Beschlussfassung

5.2 Kenntnisnahme des Berichtswesens - 
Regelbericht I/2017

6 Beratung und Beschlussfassung über die 
Schaffung zusätzlicher Büroräume für die 
Amtsverwaltung

Nichtöffentlicher Teil
7 Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfra-

gen

Protokoll:

Öffentlicher Teil
Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 

der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung
Vorlage: AA/1745/2017

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse:

Keine
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Änderung der Tagesordnung:
TOP 5.1 wird im nichtöffentlichen Teil beraten 
und neu TOP 6
TOP 5.2 und 5.3 werden neu TOP 5.1 und 5.2
TOP 6 (alt) wird neu TOP 7

Tagesordnungspunkte, die in nichtöffentli-
cher Sitzung behandelt werden:
TOP 6 und 7

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: AA/1746/2017

Es werden keine Anfragen gestellt.,

Zu 3 Öffentliche Mitteilungen und 
Anfragen
Vorlage: AA/1747/2017

Öffentliche Mitteilungen der Verwaltung 
zur Amtsausschusssitzung am 18.05.2017

1. Planung und Umsetzung eines zielgrup-
pen- und gemeindeübergreifenden Wege-
leit- und Verkehrskonzeptes im Amt Schre-
venborn

Der Amtsausschuss hat in seiner Sitzung am 
22.02.2017 beschlossen, bei der Aktiv-Region 
Ostseeküste e. V. einen Antrag auf Förderung 
für die Planung und Umsetzung eines ziel-
gruppen- und gemeindeübergreifenden Wege-
leit- und Verkehrskonzeptes zu stellen.

Die Mitgliederversammlung der Aktiv-Region 
hat in ihrer Sitzung am gestrigen Abend ein-
stimmig die Bewilligung des Projektantrages 
beschlossen, die Fördersumme beträgt 
24.822 EUR, was einer Förderhöhe von 60% 
der Netto-Gesamtkosten entspricht. Als 
nächste Schritte sind die Ausschreibung der 
Leistungen, die Vergabe durch den Amtsaus-
schuss und die Einreichung des Antrages 
beim LLUR vorgesehen. Nach erfolgter Bewil-
ligung durch das LLUR können die Leistungen 
in Auftrag gegeben werden. Die Abrechnung 
des Projektes (Verwendungsnachweis) ist bis 
spätestens 30.06.2018 vorzunehmen.

2. Konzept zur Umsetzung der einzelnen Maß-
nahmen des Amtsentwicklungsplanes

Der Amtsausschuss hat im Zusammenhang 
mit der Verabschiedung des Amtsentwick-
lungsplanes am 22.02.2017 die Bildung einer 
Arbeitsgruppe, bestehend aus den Bürger-
meistern der drei Gemeinden, dem Vorsitzen-
den des Amtsausschusses und des Haupt-, 
Finanz- und Werkausschusses, dem Amtsdi-
rektor um dem Büroleitenden Beamten, zur 
Vorbereitung einer Prioritätenliste der umzu-
setzenden Maßnahmen beschlossen.

Auf der Grundlage dieser Liste ist im Folgen-
den in einer gemeinsamen Klausurtagung mit 
den Fraktionsvorsitzenden aus den drei 
Gemeinden ein Konzept zur Umsetzung der 
einzelnen Maßnahmen zu erarbeiten, um das 
gemeinsam erarbeitete Konzept sowie die 
weitere Vorgehensweise dem Haupt-, Finanz- 
und Werkausschusses und dem Amtsaus-
schuss zur Entscheidung vorzulegen und an-
schließend den Gemeinden zur Stellungnah-
me zuzuleiten.

Die Arbeitsgruppe hat am 8. und 9. Mai getagt 
und den Entwurf einer Prioritätenliste erar-
beitet. Als Termin für die gemeinsame Klau-
surtagung mit den Fraktionsvorsitzenden ist 
Mittwoch, der 5. Juli, 18:30 Uhr, im Ratssaal 
Heikendorf vorgesehen. Einladung und der 
Entwurf der Prioritätenliste werden in der 25. 
Kalenderwoche (19.-23.06.) versandt.

Anfragen öffentlicher Teil

Frau Mersmann teilt mit, dass sie die Informa-
tion bekommen hat, dass es Gespräche zwi-
schen den Amtsdirektoren der Ämter Schre-
venborn und Probstei in Sachen einer mög-
lichen Nachfolgelösung für die Schwimmhalle 
in Laboe gegeben hat. Sie bittet Herrn 
Hehenkamp dazu um Sachstandsmitteilung.

Herr Hehenkamp verweist auf Gespräche zwi-
schen den Bürgermeistern der Umlandge-
meinden unter Beteiligung der Verwaltungen. 
Die Amtsdirektoren wurden gebeten Daten- 
und Zahlenmaterial zur Entwicklung von 
Schülerzahlen und möglichen Bedarfen in 
Bezug auf Schulschwimmen zusammenzu-
stellen. Die Ämter fungieren dabei lediglich als 
Dienstleister für die Kommunen.
Herr Jensen betont in diesem Zusammen-
hang, dass die Thematik Schwimmhalle 
Laboe nicht in die Zuständigkeit des Amtes 
fällt, da die Aufgabe nicht auf das Amt über-



4

tragen wurde. Das Amt kann damit lediglich 
als Dienstleister für die Kommunen handeln.

Herr Rulle erkundigt sich, ob die Übersicht 
über die Unterbringung der Asylbewerber und 
Flüchtlinge mit den Belegungen in den einzel-
nen Wohnungen weiterhin in der Verwaltung 
geführt wird und diese den Mitgliedern des 
Amtsausschusses zugesandt werden kann. 
Frau Bertig bejaht beides.

Herr Rulle fragt, ob es im Amtsbereich Asyl-
bewerber gibt, deren Antrag abgelehnt wurde. 
Frau Bertig bejaht dies. Die genaue Anzahl 
wird von der Sozialverwaltung im Rahmen der 
Möglichkeiten ermittelt.

Herr Pohl bittet um Auskunft zum aktuellen 
Stand betreffend die Unterbringung von Asyl-
bewerbern und Flüchtlingen, insbesondere in 
Bezug auf Wohnraum-Leerstände.

Frau Bertig teilt mit, dass das Amt derzeit le-
diglich über 2 freie Wohnungen verfügt. Diese 
Kapazität reicht nicht aus, um über das Jahr 
gesehen alle unterzubringenden Personen mit 
Wohnraum zu versorgen. Sie weist darauf hin, 
dass der Kreis Plön weiterhin auf das Ein-
halten des Verteilungsschlüssels besteht und 
vom Amt erwartet, seine diesbezüglichen Ver-
pflichtungen, wozu auch die Wohnraumbe-
schaffung gehört, zu erfüllen. Es besteht al-
lerdings die Bereitschaft, sofern trotz recht-
zeitiger und ausreichender Bemühungen kein 
Wohnraum beschafft werden konnte, zu-
gewiesene Personen bis zu 6 Wochen in der GU 
in Plön unterzubringen. Dies soll jedoch die 
Ausnahme sein. Auch Kooperationen mit 
anderen Kommunen wären denkbar, d. h. eine 
kurzzeitige Unterbringung außerhalb des 
Zuständigkeitsbereiches des Amtes bis zur 
Versorgung mit Wohnraum im Zuweisungs-
gebiet.

Da diese Aussage nach Auffassung von Herrn 
Amtsvorsteher Jensen und Herrn Pohl nicht 
mit den Ergebnissen des vor einiger Zeit mit 
der Landrätin des Kreises Plön geführten Ge-
spräches übereinstimmen, wird es diesbe-
züglich ein erneutes Gesprächsersuchen bei 
der Landrätin geben.

Zu 4 Angelegenheiten Amtsbetriebshof

Zu 4.1 Beratung und Beschlussfassung 

über den Jahresabschluss des 
Amtsbetriebshofes des Amtes 
Schrevenborn
Vorlage: AA/1731/2017

Beschluss 
Der Amtsausschuss beschließt den Jahres-
abschluss 2016 mit folgenden Eckdaten:

Summe der Erträge 2016 1.808.819,04 €
Summe der 
Aufwendungen 2016 1.700.542,70 €
Jahresüberschuss 2016 108.276,34 €
Bilanzsumme 
zum 01.01.2016 639.838,00 €
Bilanzsumme 
zum 31.12.2016 624.044,38 €

zu beschließen, und 108.276,34 € in die Er-
gebnisrücklage einzustellen.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5 Hauptamts- und 
Ordnungsangelegenheiten

Zu 5.1 Informationen zum Sachstand 
"Amtsbus" und ggf. Beratung und 
Beschlussfassung
Vorlage: AA/1744/2017

Beschluss
Der Amtsausschuss beschließt die Variante 2, 
da aufgrund der neuen geänderten Strecken-
führung und der Einbeziehung weiterer Wohn-
gebiete von einem höheren Fahrgastaufkom-
men auszugehen ist, so dass keine zusätzli-
chen Kosten erwartet werden.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5.2 Kenntnisnahme des 
Berichtswesens 
- Regelbericht I/2017
Vorlage: AA/1690/2017

Beschluss 
Der Amtsausschuss nimmt den Regelbericht 
I/2017 zur Kenntnis. Die Gemeindevertretun-

Amt Schrevenborn
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gen sind entsprechend zu unterrichten.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 6 Beratung und Beschlussfassung 
über die Schaffung zusätzlicher 
Büroräume für die 
Amtsverwaltung
Vorlage: AA/1699/2017

Beschluss 
Der Amtsausschuss spricht sich für die Va-
riante 3 aus und beauftragt die Amtsverwal-
tung, in Verhandlungen mit der Gemeinde 
Heikendorf hinsichtlich des Eigentums am 
Rathaus und der Finanzierung einer Erweite-
rungslösung zu treten.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung/en: 2

Amt Schrevenborn

Das Amt Schrevenborn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
 

eine/n Sachbearbeiter/in 
für den Fachdienst Hauptamt/ Personalamt
des Fachbereiches Allgemeine Verwaltung.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere

• Sachbearbeitung für das Ortsrecht, die Dienstanweisungen und Hausverfügungen des 
Amtes Schrevenborn und der Gemeinden Heikendorf, Mönkeberg und Schönkirchen 
einschließlich KSH-Recht und Zufish

• Verwaltung der Aus- und Fortbildung der Mitarbeiter
• Mitwirkung bei Bewerbungsverfahren
• Mitwirkung bei der Organisation und Durchführung des Betrieblichen Gesundheits-

managements
• Mitwirkung bei der Organisation und Durchführung von präventiven Maßnahmen zur 

Gesundheitsvorsorge 
• Mitwirkung bei der Gewährleistung der Arbeitssicherheit (ASA, Gefährdungsbeurteilun-

gen)
• Beschaffung und Verwaltung von Büchern und Zeitschriften, Repräsentationsmitteln der 

Gemeinde Heikendorf, Bürobedarf, -inventar einschließlich investiver Anschaffungen 
• Ausschreibung für Büromaterial und Papier
• Verwaltung der Mitgliedschaften (KGSt, SHGT)
• Verwaltung der Schlüssel und Transponder für das Rathaus Heikendorf
• Vertretung in der Infothek

Vorausgesetzt werden eine Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder eine ver-
gleichbare Ausbildung im öffentlichen Dienst, möglichst in der Kommunalverwaltung. 
Wünschenswert ist ferner eine mehrjährige Berufserfahrung in diesen Bereichen. Zudem wer-
den gute EDV-Kenntnisse, insbesondere im Bereich MS-Office, erwartet.

Ferner sollte der/die Bewerber/in über soziale und kommunikative Kompetenz, Flexibilität, ein 
hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit verfügen und auch unter einer hohen Ar-
beitsbelastung zuverlässige und gute Arbeitsergebnisse erzielen.
Die Fähigkeit des selbstständigen Arbeitens und zur Eigenorganisation werden vorausgesetzt.
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Amt Schrevenborn

Die Stelle ist unbefristet und wird in Vollzeit mit wöchentlich 39 Stunden besetzt. Die 
Eingruppierung erfolgt nach der Entgeltgruppe 5 des TVöD. Eine neue Stellenbewertung 
wird nach erfolgter Einarbeitung durchgeführt werden.

Das Amt Schrevenborn setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. 
Daher werden diese bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Schriftliche Bewerbungen werden mit Lebenslauf, Zeugnissen und weiteren aussagekräftigen 
Unterlagen bis zum 09.07.2017 an den Amtsdirektor des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 
24226 Heikendorf, oder per Mail mit max. zwei Dateianhängen an charis.meyer@amt-
schrevenborn.de erbeten. Telefonische Auskünfte erteilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, 
Frau Martina Meyer, unter der Telefonnummer 0431-2409110. 

Das Amt Schrevenborn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Sachbearbeiter/in
für den Fachdienst Kämmerei, Abgaben

des Fachbereiches Finanzwesen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere

• Sachbearbeitung für Grundsteuerangelegenheiten, wie Neu- und Änderungsveranlagun-
gen für alle amtsangehörigen Gemeinden mit Bescheiderstelllung, Unterstützung bei der 
Durchführung der Jahreshauptveranlagung für alle amtsangehörigen Gemeinden, Erstel-
lung von Duldungs- und Haftungsbescheiden, Adresspflege, Erfassung, Änderung, Lö-
schung von SEPA-Lastschriftmandaten, bei Kenntnis von Insolvenz- oder Zwangsver-
steigerungsverfahren Fertigung von Forderungsaufstellungen zur weiteren Bearbeitung 
durch die Finanzbuchhaltung, Erbenermittlung, Öffentliche Zustellungen, Einbuchung 
von Rücklastschriftgebühren nach geplatzten Lastschriften in das Fachverfahren MPS-NF

• Sachbearbeitung für Hundesteuerangelegenheiten, wie Neu- und Änderungsveranlagun-
gen für alle amtsangehörigen Gemeinden mit Bescheiden, Unterstützung bei der Durch-
führung der Jahreshauptveranlagung für alle amtsangehörigen Gemeinden, Adresspflege, 
Erfassung, Änderung, Löschung von SEPA-Lastschriftmandaten, bei Kenntnis von Insol-
venz- oder Zwangsversteigerungsverfahren Fertigung von Forderungsaufstellungen zur 
weiteren Bearbeitung durch die Finanzbuchhaltung, Erbenermittlung, Öffentliche Zustel-
lungen, Einbuchung von Rücklastschriftgebühren nach geplatzten Lastschriften in das 
Verfahren MPS-NF, Ausgabe von Hundesteuermarken, Beschaffung neuer Hundesteuer-
marken, einschl. Durchführung der Vergabe, Zu- und Abgangsmeldungen an andere Ge-
meinden (Kontrollmitteilungen), Bußgeldverfahren, soweit nicht Zuständigkeit des Ord-
nungsamtes

• Vorbereitende Bearbeitung von Stundungs-, Niederschlagungs- und Erlassanträgen für 
Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer und Straßenreinigungsgebühren und vorbe-
reitende Bearbeitung von Widerspruchsverfahren

• Sachbearbeitung für Straßenreinigungsgebühren, wie Neu- und Änderungsveranlagungen 
für alle amtsangehörigen Gemeinden mit Bescheiden, Unterstützung bei der Durch-
führung der Jahreshauptveranlagung für alle amtsangehörigen Gemeinden, Adresspflege, 
Erfassung, Änderung, Löschung von SEPA-Lastschriftmandaten, bei Kenntnis von Insol-
venz- oder Zwangsversteigerungsverfahren Fertigung von Forderungsaufstellungen zur 
weiteren Bearbeitung durch die Finanzbuchhaltung



• Unterstützung der Kämmerei bei der Erfassung von Erläuterungstexten in den Haushalts-
plänen der amtsangehörigen Gemeinden und des Amtes

Vorausgesetzt werden eine Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten oder eine ver-
gleichbare Ausbildung im öffentlichen Dienst, möglichst in der Kommunalverwaltung. Wün-
schenswert ist ferner eine mehrjährige Berufserfahrung in diesen Bereichen. Zudem werden 
gute EDV-Kenntnisse, insbesondere im Bereich MS-Office und möglichst im Verfahren MPS-NF, 
erwartet.

Ferner sollte der/die Bewerber/in über soziale und kommunikative Kompetenz, Flexibilität, ein 
hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit verfügen und auch unter einer hohen Ar-
beitsbelastung zuverlässige und gute Arbeitsergebnisse erzielen.
Die Fähigkeit des selbstständigen Arbeitens und zur Eigenorganisation werden vorausgesetzt.

Die Stelle ist unbefristet und wird in Vollzeit mit wöchentlich 39 Stunden besetzt. Die Eingrup-
pierung erfolgt nach der Entgeltgruppe 6 des TVöD.

Das Amt Schrevenborn setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. 
Daher werden diese bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Schriftliche Bewerbungen werden mit Lebenslauf, Zeugnissen und weiteren aussagekräf-tigen 
Unterlagen bis zum 09.07.2017 mit dem Zusatz „Bewerbung FD 20“ an den Amtsdirektor 
des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, oder per Mail mit max. zwei Datei-
anhängen an charis.meyer@amt-schrevenborn.de erbeten. Telefonische Auskünfte erteilt die 
Amtsverwaltung Schrevenborn, Frau Martina Meyer, unter der Telefonnummer 0431-2409110. 
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Amt Schrevenborn

Das Amt Schrevenborn sucht zum 01.01.2018                                          

eine/n Standesbeamtin/en.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:

• Selbständige Beurkundungen sämtlicher Personenstandsfälle in den Bereichen Geburten, 
Heirat, Lebenspartnerschaften, Sterbe (u.a. Namenserklärungen, Vaterschaftsanerken-
nungen, Eheschließungen, Schließung Lebenspartnerschaften)

• Anmeldung, Prüfung und Durchführung aller Aufgaben bei Eheschließungen/Lebenspart-
nerschaften einschl. ausländischer Beteiligung

•  Führung und Fortschreibung der Sterbe-, Ehe- und Geburtenbücher sowie der Personen-
standsregister

Vorausgesetzt werden eine Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten und die Befähi-
gung zum Standesbeamten nach personenstandsrechtlichen Vorschriften. Erwartet werden 
ferner eine mehrjährige Berufserfahrung in diesen Bereiche sowie, tätigkeitsbezogene Rechts-
kenntnisse im Bereich des Personenstands-, Staatsangehörigkeits- und Ausländerrechts sowie 
gute EDV-Kenntnisse, insbesondere im Bereich MS-Office, vorzugsweise auch im Fachverfahren 
AUTISTA. Führerschein der Klasse B sowie das Vorhandensein eines Pkw für die Durchführung 
von Eheschließungen im Amtsgebiet sind notwendig.

Ferner sollte der/die Bewerber/in über soziale und kommunikative Kompetenz, Flexibilität, ein 



Das Amt Schrevenborn sucht für die Gemeinde Heikendorf

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für die Grund- und Gemeinschaftsschule Heikendorf

eine Reinigungskraft m/w.

Die Einstellung erfolgt in einem bis zur Eröffnung des geplanten Schulneubaus (voraussichtlich 
31.12.2018) befristeten Beschäftigungsverhältnis. Die durchschnittliche wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 20,5 Stunden und ist grundsätzlich zwischen 13:00 Uhr und 17.30 Uhr zu 
leisten bei einer Eingruppierung nach Entgeltgruppe 1 TVöD-V.

Gesucht wird eine Kraft, die Freude am Umgang mit Kindern im Schulalter hat. Ein freund-
licher, höflicher und wertschätzender Umgang mit den Schülerinnen und Schülern, den Eltern, 
den Lehrkräften einschließlich der Schulleitung, den übrigen Nutzerinnen und Nutzern der 
Schulgebäude und mit dem Mitarbeiter/innen-Team einschließlich der Hausmeister werden 
vorausgesetzt.

Das Amt Schrevenborn setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. 
Daher werden schwerbehinderte Bewerber/innen bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, werden nicht erstattet.

Schriftliche Bewerbungen werden mit Lebenslauf, Zeugnissen sowie Nachweisen zu den bishe-
rigen Qualifikationen bis zum 09.07.2017 an den Amtsdirektor des Amtes Schrevenborn, 
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, oder per Mail mit max. zwei Dateianhängen an charis.meyer@
amt-schrevenborn.de erbeten. Auskünfte erteilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, Frau 
Bertig, Telefon: 0431-24 09 410.

hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit verfügen und auch unter einer hohen 
Arbeitsbelastung zuverlässige und gute Arbeitsergebnisse erzielen. Die Fähigkeit des selbst-
ständigen Arbeitens und zur Eigenorganisation werden vorausgesetzt.

Die Stelle ist unbefristet und wird in Teilzeit mit wöchentlich 30 Stunden besetzt. Die Ein-
gruppierung erfolgt nach der Entgeltgruppe 8 des TVöD.

Das Amt Schrevenborn setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. 
Daher werden diese bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Schriftliche Bewerbungen werden mit Lebenslauf, Zeugnissen und weiteren aussagekräf-tigen 
Unterlagen mit dem Zusatz „Bewerbung Standesamt“ bis zum 23.07.2017 an den Amts-
direktor des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, oder per Mail mit max. zwei 
Dateianhängen an charis.meyer@amt-schrevenborn.de erbeten. Telefonische Auskünfte erteilt 
die Amtsverwaltung Schrevenborn, Herr Löhndorf, unter der Telefonnummer 0431-2409 130. 

Amt Schrevenborn
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Amt Schrevenborn

Das Amt Schrevenborn sucht 

für die in Trägerschaft der Gemeinde Mönkeberg befindliche 

“Betreute Grundschule" an der Grundschule 
An der Bake in Mönkeberg

zum 01.09.2017

eine Betreuungskraft in Teilzeit mit 11,5 Wochenstunden

zur Unterstützung des Teams bei der Betreuung der Schulkinder im Anschluss an den 
Schulunterricht.

Die Betreute Grundschule ist eine Einrichtung, in der die Grundschulkinder vor dem Unter-
richt und nach Unterrichtsschluss bis 16 Uhr von pädagogischen Kräften mit Spiel- und Bastel-
angeboten betreut werden. Außerdem können die Kinder in der Einrichtung ein Mittagessen 
einnehmen und es findet eine Hausaufgabenbetreuung statt.

Der/Die Stelleninhaber/in soll das Team jeweils montags bis freitags von 12:30 Uhr bis 15 Uhr 
unterstützen. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 12,5 Stunden. Aufgrund 
der Einarbeitung für die Ferienzeiten wird ein Vertrag über 11,5 Wochenstunden geschlossen. 
Bei Bedarf, insbesondere bei krankheitsbedingten Ausfallzeiten der Fachkräfte, ist auch die 
Frühbetreuung zu übernehmen

Wir erwarten:

• Freude und Motivation bei der Arbeit mit Kindern,
• Flexibilität und Belastbarkeit,
• Einfühlungsvermögen und einen wertschätzenden Umgang mit den Kindern, Eltern sowie 

dem Team,
• die Bereitschaft zur offenen und kritischen Auseinandersetzung im Team,
• eine gute Kontaktfähigkeit in der Arbeit mit den Kindern und den Eltern,
• Kreativität, Engagement u. a. in Bezug auf Beschäftigungsangebote.

Bewerber/innen mit Erfahrungen im Umgang mit einer größeren Anzahl von Kindern, insbe-
sondere im Grundschulalter, werden bevorzugt berücksichtigt.

Die Einstellung erfolgt unbefristet. Die Eingruppierung erfolgt nach den Bestimmungen des 
TVöD, Entgeltgruppe S 2.

Die Gemeinde Mönkeberg setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen 
ein. Daher werden diese bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Schriftliche Bewerbungen werden mit Lebenslauf und Nachweisen zu den bisherigen 
Qualifikationen bis zum 09.07.2017 mit dem Zusatz „Betreuungskraft Betreute Schule“ an 
den Amtsdirektor des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, oder per Mail mit 
max. zwei Dateianhängen an charis.meyer@amt-schrevenborn.de erbeten.

Telefonische Auskünfte zu den Rahmenbedingungen erteilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, 
Frau Bertig, unter der Telefonnummer 0431-2409410. Fragen zur Organisation und Betreu-
ungsarbeit beantwortet Frau Dreesen, Leiterin Betreute Schule, unter der Telefonnummer 
0431-26096047 (erreichbar in der Zeit von 7 Uhr bis 10 Uhr und von 12 Uhr bis 16 Uhr).
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Amt Schrevenborn

Das Amt Schrevenborn sucht 

für die in Trägerschaft der Gemeinde Mönkeberg befindliche 

„Betreute Grundschule“ an der Grundschule 
an der Bake in Mönkeberg

zum 01.09.2017

eine/n sozialpädagogische/n Assistentin/Assistenten

zur Betreuung der Schulkinder im Anschluss an den Schulunterricht.

Bei der Betreuten Grundschule handelt es sich um eine Betreuungseinrichtung, in der die 
Kinder der Grundschule vor dem Unterricht und nach Unterrichtsschluss bis 16 Uhr von 
pädagogischen Kräften mit Spiel- und Bastelangeboten betreut werden. Außerdem können die 
Kinder in der Einrichtung ein Mittagessen einnehmen und es findet eine Hausaufgaben-
betreuung statt. Die Einrichtung bietet derzeit 70 Kindern Platz.

Der/Die Stelleninhaber/in soll das Team, das derzeit aus 4 Betreuungskräften (einer Erzieherin 
als Leiterin der Einrichtung, einer sozialpädagogischen Assistentin und 2 weiteren Unterstüt-
zungskräften) besteht, jeweils montags bis freitags in der Zeit von 12:30 Uhr bis 16 Uhr 
unterstützen. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 17,5 Stunden. Aufgrund 
der Einarbeitung für die Ferienzeiten wird ein Vertrag über 15 Wochenstunden geschlossen. 
Bei Bedarf, insbesondere bei krankheitsbedingten Ausfallzeiten der Fachkräfte, ist auch die 
Frühbetreuung zu übernehmen.

Wir erwarten:

• eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum SPA,
• Freude und Motivation bei der Arbeit mit Kindern,
• Flexibilität und Belastbarkeit,
• Kreativität, Engagement u. a. in Bezug auf Beschäftigungsangebote,
• Einfühlungsvermögen und einen wertschätzenden Umgang mit den Kindern, Eltern sowie 

dem Team,
• die Bereitschaft zur offenen und kritischen Auseinandersetzung im Team,
• eine gute Kontaktfähigkeit in der Arbeit mit den Kindern und den Eltern.

Wünschenswert wären Erfahrungen im Umgang mit einer größeren Anzahl von Kindern im 
Grundschulalter.

Die Einstellung erfolgt unbefristet. Die Eingruppierung erfolgt nach den Bestimmungen des 
TVöD, Entgeltgruppe S 3.

Die Gemeinde Mönkeberg setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen 
ein. Daher werden schwerbehinderte Bewerber/innen bei entsprechender Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Schriftliche Bewerbungen werden mit Lebenslauf, Zeugnissen sowie Nachweisen zu den 
bisherigen Qualifikationen bis zum 09.07.2017 mit dem Zusatz „SPA Betreute Schule“ an 
den Amtsdirektor des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, oder per Mail mit 
max. zwei Dateianhängen an charis.meyer@amt-schrevenborn.de erbeten. 

Auskünfte zu den Rahmenbedingungen erteilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, Frau Bertig, 
Telefon: 0431-24 09 410. Auskünfte zur Organisation und zur Betreuungsarbeit erteilt die 
Leiterin der Betreuten Grundschule, Frau Dreesen, unter der Telefonnummer 0431 26 09 6047 
(erreichbar in der Zeit von 7 Uhr bis 10 Uhr und von 12 Uhr bis 16 Uhr).
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Amt Schrevenborn

Finissage der 
Gemeinschaftsausstellung Auftakt

Künstlergruppe Schrevenborner 
eigenART plant weitere Aktionen

Eine Finissage mit kleinem Kunstmarkt setz-
te im Heikendorfer Ratssaal den Schluss-
punkt unter die Gemeinschaftsausstellung 
Auftakt der Künstlergruppe Schrevenborner 
eigenART. Sieben Wochen lang hatten 16 
Künstler aus Heikendorf, Schönkirchen und 
Mönkeberg ihre Arbeiten im Rathaus gezeigt. 

Mit einer Finissage ging im Heikendorfer 
Ratssaal die Premierenausstellung Auftakt 
der Künstlergruppe Schrevenborner 
eigenART zu Ende. 
Foto C. Kuhl

Ingrid Hendel bedankte sich stellvertretend 
für alle Künstler/innen bei Heikendorfs Bür-
germeister Alexander Orth als Ideengeber  der 
Rathausausstellung für die Unterstützung der 
Gemeinde. „Mit der Finissage ist diese Aus-
stellung beendet. Es wird aber weitergehen“, 
so Ingrid Hendel. So werde man noch in die-
sem Jahr mit einigen Projekten sichtbar sein. 
Der kleine Nord-Pavillon am Strand von Möl-
tenort, den die Gemeinde  zur Verfügung stellt 
und der in Eigenarbeit der Künstler renoviert 
und in „Kunst-Kiosk“ umbenannt wurde, soll 
vorerst in diesem Sommer zum barrierefreien 
Anlaufpunkt am Strand werden. Geplant sind 
neben wechselnden Präsentationen auch Ak-
tionen wie Malen mit Kindern oder Tonarbei-
ten mit Feriengästen, Fotoarbeiten und einiges 

mehr. Ein Dank ging von Ingrid Hendel an die 
Gemeindewerke Heikendorf, die als Sponsor 
des Kunst-Kiosks die Strom- und Wasserkos-
ten erlassen. Auch beim Sommerfest der Ge-
meinde anlässlich des 50-jährigen  Bestehens 
des Ostseebades Heikendorf am Möltenorter 
Hafen (29./30. Juli) werde man laut Ingrid 
Hendel dabei  sein. Außerdem würden sich 
demnächst  auf Anregung von Bürgermeister 
Orth Künstler aus der Gruppe in Einzelaus-
stellungen im Rathaus von Heikendorf vor-
stellen. 
Die noch junge Künstlergruppe Schreven-
borner eigenART wurde im Januar 2017 
gegründet und zeichnet sich durch ihre künst-
lerische Vielfalt aus. Alle 16 Künstler/innen 
haben ihren Wohnsitz in den drei Gemeinden 
des Amtes Schrevenborn. 
(CK) 

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert: 

Durch Ernährung Fit im Kopf, in der 
Schule und im Leben

Ernährung ist neben Bewegung und Entspan-
nung ein Basiselement der täglichen Lebens-
energie und hat einen entscheidenden Ein-
fluss auf Körper, Geist und Seele.
Vielen Kindern fällt es nicht leicht, in der 
Schule oder mit Freunden mitzuhalten.
Sie leben mit ständiger Unruhe, Konzentra-
tionsschwierigkeiten, launenhaftem Verhal-
ten, Angstgefühlen, Stress oder Schlafproble-
men. Dabei wissen die wenigsten, dass Er-
nährung einen direkten Einfluss auf das 
Gehirn und damit auch auf das Verhalten und 
auf den Gemütszustand hat. Eine optimale 
Zufuhr von Nährstoffen ist absolute Voraus-
setzung für die Entfaltung des geistigen, sowie 
körperlichen, Potenzials eines Kindes. Haben 
wir ihre Neugier geweckt? Möchten Sie bei 
einem fröhlichen, entspannten Abend mehr 
darüber erfahren?

Ich lade Sie, liebe Mütter und Väter, am 
19.07.2017 um 18:30 Uhr zu einem ca. ein-
stündigen kostenlosen Vortrag zum o.g. The-
ma in das Gemeindebüro Mönkeberg, 1. OG 
ein.
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Amt Schrevenborn/Tourismus

Anmelden können sie sich unter der Tel.: 0431/
23972-504 oder unter der E-Mail: 
mareike.menzel@amt-schrevenborn.de. 
Für Fragen zum Inhalt oder einem anderen 
Termin stehe ich Ihnen gern unter der o.g. 
Telefonnummer zur Verfügung. Bei mangeln-
der Teilnehmerzahl behalten wir uns vor, 

die Veranstaltung rechtzeitig abzusagen. 
Wir freuen uns auf Sie und einen fröhlichen, 
informativen und entspannten Abend! 

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel

Tourismus

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion 

                                        Kieler Förde 

Kaffee- und Kuchenexpress nimmt Fahrt auf

12

Regelmäßig, jeden Samstag, tourt er von der Schönberger Küste durch die Probstei bis 
zum  Schönkirchener Bahnhof: der Kaffee- und Kuchenexpress der Museums-

eisenbahnen Schönberger Strand. Dort angekommen bietet sich den Fahrgästen die 
Gelegenheit zum Besuch des Skulpturenweges und zum Genuss selbstgemachter Torten 
und Kuchen im Dorfteich Café. Für Radtouren aus den Gemeinden des Amtes Schreven-

born zum Schönberger Strand stellt die Museumsbahn eine tolle Kombinations-
möglichkeit für die Rückfahrt dar - die Bahn startet dort um 15 Uhr. In Schönkirchen ist 

die planmäßige Abfahrt für 17 Uhr vorgesehen. Infos: www.vvm-museumsbahn.de



Tourismus

Fiesta Marítima – Heikendorf feiert 50 Jahre Ostseebad

Bereits seit 50 Jahren trägt Heikendorf in 2017 
den Titel Ostseebad, eine Prädikatisierung für 
anerkannte Urlaubsorte an der Küste. Mit der 
Fiesta Marítima, einer Kombination aus latein-
amerikanischem Temperament und maritimem 
Ambiente, soll der Anlass am 29. und 30. Juli ge-
bührend gefeiert werden. Neben der Veranstal-
tungsfläche auf dem Hafenvorfeld wird ein Gast-
rosteg mit Lounge-Bereich kulinarische Erleb-
nisse mit ultimativem Fördeflair kombinieren. 
Für Stimmung sorgen unter anderem die latein-
amerikanische Combo Tiempo Latino als  
abendlicher Hauptact, Karibik-Klänge von und 
mit Hotta Music sowie Auftritte der örtlichen 
Show-Brassband und de Brummelbuttjes. 

Eingebettet in ein buntes Rahmenprogramm, von A wie Ausflugsfahrten auf der Förde bis Z wie 
Zumba zum Mitmachen, und umrahmt von begleitenden Angeboten der örtlichen Gastronomie, 
verspricht die Veranstaltung feurige und maritime Momente für die ganze Familie. 

Open-Air an Land & am Meer!
Im Juli werden die schönsten Plätze im Amt Schre-
venborn zur Freiluftbühne für attraktive Veranstal-
tungen. Das vielfältige Programm startet gleich am 
Samstag, den 1. Juli mit dem traditionellen Mittsom-
mernachtsfest. Bei Live-Musik, Cocktails und rusti-
kalen Leckereien werden rund um den Schönkir-
chener Dorfteich die hellen Nächte des frühen Som-
mers gefeiert. Am Morgen nach dem Fest (2. Juli) lädt 
das Ostsee-Strandfrühstück an den Heikendorfer 
Hauptstrand. Von 10 bis 13 Uhr bilden dort eine 
lange, weiß gedeckte Tafel, Liegestühle, ein regionales 
Frühstück vom Buffet (Anmeldung erbeten: 0431-

53321814) oder aus dem eigenen Pick-
nickkorb sowie ausgewählte Musik den 
passenden Rahmen für entspannte 
Schlemmerstunden direkt an der Was-
serlinie. Mönkeberg setzt seinen 
Strand am Freitag, den 07. Juli bei den 
„Saitensprüngen am Strand“ musika-
lisch in Szene. Von 18 bis 23 Uhr steht 
direkt am Anleger, neben Stockbrot 
und Lagerfeuer, Improvisation auf dem 
(Bühnen)programm. Am selben Abend 
lockt im Heikendorfer Hafen die Ver-

anstaltung „Me(e/h)r lesen“ zu Spannendem, Spaßigem und Sinnlichem auf das historische 
Feuerschiff. Knapp drei Wochen später (27. Juli) findet zudem eine Open -Air- Lesung/Erzäh-
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Tourismus

lung der Hamburger Autorin Susanne Ulke am 
Kitzeberger Strand statt. Der Titel: „Das Geheimnis des 
Schiffsjungen oder: Um den Preis einer Orange“ (Anmel-
dung/Vorverkauf: 0431/240961). 
Reggae-Sound und Beachfeeling vom Feinsten verspre-
chen hingegen die StrandNoten-Sundowner am Abend 
des 15. Juli am Heikendorfer Hauptstrand – Liegestuhl-
Lounge, Cocktailangebot und Sonnenuntergang inklu-
sive. 

Wer etwas für Körper und Geist tun möchte, der ist beim Zumba 
am Hafen und Yoga am Meer richtig aufgehoben. Die Aerobik zu 
lateinamerikanischen Rhythmen findet vom 05.-19. Juli und 02.-
30. August jeweils mittwochs um 18.15 Uhr auf dem Parkplatz 
vom Galerie-Café Roehrskroog statt. Zudem werden am 8. und 
15. August an selber Stelle Pilateskurse durchgeführt (keine An-
meldung nötig). Entspannt wird hingegen beim Yoga vom 25. Juli 
bis 31. August dienstags bis samstags um 19 Uhr auf der Wiese 
zwischen Heikendorfer Hauptstrand und Campingplatz (Anmel-
dung bis zum Vorabend erwünscht: 0170-2101679). 

Durchatmen bei Zumba und Yoga

Für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an:
das Team der Tourist-Info am Heikendorfer Hafen (Tel. 0431-679100, info@kiel-sailing-city.de) 

oder Kristin Reischke/Amt Schrevenborn (Tel. 0431-2409 140, 
kristin.reischke@amt-schrevenborn.de)
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Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn
für die Gemeinde Schönkirchen

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 
dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 
monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 
zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 
gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 
Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Donnerstag, 20.07.2017 18.30 Uhr - Ausschuss für Bauwesen und Umwelt

19.30 Uhr - Gemeindevertretung

Sitzungsort: Sitzungssaal im Gemeindebüro Schönkirchen
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Amt Schrevenborn

E i n l a d u n g
zur 29. öffentlichen Sitzung der 

17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung Schönkirchen

Am Donnerstag, 20. Juli 2017, findet um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinde-
büros Schönkirchen, Mühlenstraße 48 die 29. 
öffentliche Sitzung der 17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung statt, zu der ich Sie herz-
lich einlade.

Zimprich
Bürgervorsteher

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von 
Änderungen oder Ergänzungen wie folgt 
zusammen:

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung

2. Einwohnerfragestunde 
3. Mitteilungen u .Anfragen 
4. Beratung und Beschlussfassung der in 

nichtöffentlicher Sitzung am 26.06.2017 
gefassten  Beschlüsse

5. Bauangelegenheiten
5.1 Beratung und Beschlussfassung über die 

vorliegenden Stellungnahmen, erneuter 
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss der 
zur Aufstellung beschlossenen  7. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes

Nichtöffentlicher Teil 
6. Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfragen
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Amt Schrevenborn/Gemeinde Schönkirchen

Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters 
über das Nachrücken von Gemeindever-
tretern/Gemeindevertreterinnen in die Ge-
meindevertretung Schönkirchen

-   § 44 Gemeinde- und Kreiswahlgesetz – 
GKWG – in Verbindung mit

- §§ 65 und 67 Gemeinde- und Kreiswahl-
ordnung – GKWO – 

Hiermit stelle ich fest und gebe gleichzeitig be-
kannt, dass

Frau Stefanie Kohlmorgen

Kätnersredder 91 i, 24232 Schönkirchen

als Listenbewerber der Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN unter der lfd. Nr. 5 des Listen-
wahlvorschlages zur Gemeindewahl am 26. 
Mai 2013 für den zurückgetretenen Kandi-
daten Hardo Patz in die Gemeindevertretung 
Schönkirchen nachrückt.

Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlbe-
rechtigte des Wahlgebietes innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe gemäß § 33 GKWG 
Einspruch einlegen. Der Einspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Gemeinde-
wahlleiter zu erheben.

Heikendorf, 13.06.2017
gez. Hehenkamp
Gemeindewahlleiter

Mitteilungen und Berichte der Gemeinde Schönkirchen

Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters 
über das Nachrücken von Gemeindever-
tretern/Gemeindevertreterinnen in die Ge-
meindevertretung Schönkirchen

-   § 44 Gemeinde- und Kreiswahlgesetz – 
GKWG – in Verbindung mit

- §§ 65 und 67 Gemeinde- und Kreiswahl-
ordnung – GKWO – 

Hiermit stelle ich fest und gebe gleichzeitig be-
kannt, dass

Frau Doris Zimprich

Landgraben 98, 24232 Schönkirchen

als Listenbewerber der SPD unter der lfd. Nr. 
8 des Listenwahlvorschlages zur Gemein-
dewahl am 26. Mai 2013 für den zurückge-
tretenen Kandidaten Udo Pech in die Gemein-
devertretung Schönkirchen nachrückt.

Gegen diese Feststellung kann jeder Wahl-
berechtigte des Wahlgebietes innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe gemäß § 33 GKWG 
Einspruch einlegen. Der Einspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Gemeinde-
wahlleiter zu erheben.

Heikendorf, 14.06.2017 
gez. Hehenkamp
Gemeindewahlleiter

A B S C H R I F T
Niederschrift

27. Sitzung der 17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung Schönkirchen

Sitzungstermin: Mittwoch, 17.05.2017
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 20:40 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal Gemeindebüro 

Schönkirchen,
Mühlenstraße 48,
Schönkirchen

Anwesenheit:
Herr Udo Pech Gemeindevertreter   
- fehlt entschuldigt -
Herr Ernst-Peter Schütt 
Gemeindevertreter - fehlt entschuldigt -
Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter  
Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter  
Herr Andreas Bohm-Ladehof 
Gemeindevertreter  
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter 
Herr Steffen Falk-Schott Gemeindevertreter 
Herr Mike Funke Gemeindevertreter  
Frau Andrea Hoppe-Kossak
Gemeindevertreterin 
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Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter 
Herr Mario Mordhorst Gemeindevertreter 
Frau Mareike Otten Gemeindevertreterin 
Herr Hardo Patz Gemeindevertreter 
Frau Ute Pech Gemeindevertreterin 
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter 
Herr Norbert Schnack Gemeindevertreter 
Herr Heino Schulz Gemeindevertreter 
Frau Anka Velfe Gemeindevertreterin 
Herr Peter Zimprich Bürgervorsteher 

Weitere Anwesende:
Herr Gerd Radisch Bürgermeister  
Herr Osbahr Amt Schrevenborn 

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz  gez. Peter Zimprich
Protokollführung  gez. Sylvia Witt
Für die Richtigkeit der Abschrift: Anja Kock

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung
der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher

Sitzung am 29.03.2017 gefassten  
Beschlüsse

5 Bauangelegenheiten
5.1 Beratung und Beschlussfassung über 

den Lärmaktionsplan
6 Kultur-, Bildungs- und Sozialangelegen-

heiten
6.1 Beratung und Grundsatzbeschlussfas-

sung über die Schaffung weiterer Be-
treuungsplätze in Kindertageseinrich-
tungen

6.2 Beratung und Beschlussfassung über 
die Ermächtigung des Bürgermeisters 
zur Vergabe von Aufträgen zur Beschaf-
fung des notwendigen Mobiliars und 
Inventars für den Erweiterungsbau der 
OGTS / Grund- und Gemeinschafts-
schule Schönkirchen

6.3 Beratung und Beschlussfassung über 
die Standortauswahl - Neubau Gemein-
dekindergarten

7 Tourismusangelegenheiten
7.1 Beratung und Beschlussfassung über 

die Benennung der Mitglieder für den 
Tourismusbeirat Schrevenborn

Nichtöffentlicher Teil
8 Beratung und Beschlussfassung über 

die Auftragsvergabe für die Planungs-
leistungen für den Anbau/Neubau einer 
Kindertagesstätte

9 Nichtöffentliche Mitteilungen und An-
fragen

Protokoll:

Öffentlicher Teil

Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung
Vorlage: GS/1662/2017

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die 
Protokollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse:
Die Sitzung wird um 20:20 Uhr um 2 Minuten 
unterbrochen.

Änderung der Tagesordnung:
Die Tischvorlage "Beratung und Beschlussfas-
sung über die Ermächtigung des Bürgermeis-
ters zur Vergabe von Aufträgen zur Beschaf-
fung des notwendigen Mobilars und Inventars 
für den Erweiterungsbau der OGTS/Grund- 
und Gemeinschaftsschule Schönkirchen" 
wird unter 6.2 in die Tagesordnung aufge-
nommen. Der TOP 8 wird 6.3. TOPe 9 und 10 
rücken jeweils eine Position vor.

Tagesordnungspunkte, die in nichtöffentli-
cher Sitzung behandelt werden:
ab TOP 8 nichtöffentlich

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: GS/1734/2017

Keine Fragen

Zu 3 Öffentliche Mitteilungen und 
Anfragen
Vorlage: GS/1665/2017

Keine Mitteilungen.

Hr. Dr. Bastian stellt folgende Anfragen:
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1. Wie viele Flüchtlinge und Asylbewerber 
leben derzeit in der Gemeinde Schön-
kirchen? Wie viele davon haben nach 
Einschätzung der Verwaltung eine Blei-
beperspektive?

2. Wie hoch ist die Zahl der Kinder von 
Flüchtlingen/Asylbewerbern mit einer 
Bleibeperspektive? (differenziert nach 
U 3 und Ü 3)? Wie viele davon werden in 
Kindertagesstätten oder in der Tages-
pflege betreut?

3. Wie hoch ist die Zahl der schulpflich-
tigen Kinder von Flüchtlingen/ Asylbe-
werbern, die
• die Grund- und Gemeinschaftsschu-

le besuchen
• in der OGTS betreut werden?

4. Gibt es in der Gemeinde Auszubilden-
de, die die Voraussetzungen für eine 
Ausbildungsduldung 
(§ 60 a II 4 AufenthG) erfüllen?

5. Werden vom Amt niedrigschwellige Ar-
beitsangelegenheiten (z.B. im Amtsbe-
triebshof) angeboten?

6. Werden für die in der Gemeinde leben-
den Flüchtlinge und Asylbewerber mit 
Bleibeperspektive Sprach- und Integra-
tionskurse angeboten? Bestehen inso-
weit Wartezeiten? Gibt es insoweit er-
gänzende Angebote durch unsere Volks-
hochschule?

7. Welche Unterstützungsangebote zur 
Integration gibt es in unserer Gemein-
de-Bücherei?

8. In welcher Höhe und für welche Inte-
grationsmaßnahmen partizipiert die 
Gemeinde Schönkirchen an den Mit-
teln aus der Integrationspauschale 
(2000 € pro Flüchtling), die das Land 
an das Amt zahlt?

Frau Otten fragt nach dem Stand des Öffentlich-
keitskonzeptes, welches im nächsten Lenkungs- 
und Werkausschuss vorgestellt werden soll. 

Zu 4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung am 29.03.2017 gefassten 
Beschlüsse
Vorlage: GS/1666/2017

In der 26. Sitzung der Gemeindevertretung 
Schönkirchen wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

TOP 9
Beratung und Beschlussfassung über die 
Anmietung eines Wohnhauses zur Er-
richtung von Tagespflegestellen für die Be-
treuung von Kindern im Alter u3 Jahre 
Die Gemeindevertretung beschließt die An-
mietung des Wohnhauses in der Heinrich-
Wöhlk-Straße 9 zur Unterbringung von zwei 
Tagespflegestellen für die Betreuung von Kin-
dern im Alter u3 Jahre. Der Bürgermeister 
wird ermächtigt, den entsprechenden Mietver-
trag mit einer Kündigungsfrist von 6 Monaten 
abzuschließen. Er wird ferner beauftragt, 
geeignete Tagespflegepersonen zu suchen und 
mit ihnen -analog der bereits bestehenden ver-
traglichen Vereinbarungen mit den Tagesmüt-
tern in der Mühlenstraße 36- eine vertragliche 
Regelung für den Betrieb der Tagespflege zu 
treffen.

TOP 10
Beratung und Beschlussfassung über die 
Vergabe von Bauaufträgen zum Umbau der 
Bushaltestelle Lina's Diek
Die Gemeindevertretung beschließt, den Bür-
germeister zu ermächtigen, den Auftrag für 
den Umbau der Bushaltestelle Lina's Diek an 
die Firma Bargholz zu erteilen.

TOP 11
Beratung und Beschlussfassung für die Be-
autragung des Ing.- Vertrages für die Er-
neuerung der RW-Leitung von der Flüg-
gendorfer Straße zur Schwentine
Die Gemeindevertretung beschließt, den Bür-
germeister im Rahmen der verfügbaren Haus-
haltsmittel zu ermächtigen, den Ing.- Vertrag 
an das Ingenieur-Büro Levsen GbR aus Hei-
kendorf für die Ausführung des 2. Bauab-
schnitts Erneuerung RW-Leitung von der Flüg-
gendorfer Straße zur Schwentine zu erteilen.

TOP 12
Beratung und Beschlussfassung für die 
Beauftragung des Ing.-Vertrages für die 
Deckensanierung Hof Schönhorst
Die Gemeindevertretung beschließt, den Bür-
germeister im Rahmen der verfügbaren Haus-
haltsmittel zu ermächtigen, den Ing.-Vertrag 
an das Ingenieur-Büro Levsen GbR aus Hei-
kendorf für die Deckensanierung Hof Schön-
horst zu erteilen.
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Zu 5 Bauangelegenheiten

Zu 5.1 Beratung und Beschlussfassung 
über den Lärmaktionsplan
Vorlage: GS/1733/2017

Beschluss 
Die Gemeindevertretung folgt der Abwägungs-
empfehlung der Verwaltung.

Der abschließende Beschluss zum Lärmak-
tionsplan, 2. Stufe, wird gefasst. Der be-
schlossene Plan ist dem Ministerium für Ener-
giewende, Landwirtschaft, Umwelt und länd-
liche Räume zuzuleiten.
Zur Sitzung nach der Sommerpause soll ein 
Ablaufplan mit den erforderlichen Schritten 
und Maßnahmen zur Erarbeitung der dritten 
Stufe des Lärmaktionsplanes durch die Ver-
waltung vorgelegt werden.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 16
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  1

Zu 6 Kultur-, Bildungs- und 
Sozialangelegenheiten

Zu 6.1 Beratung und 
Grundsatzbeschlussfassung über 
die Schaffung weiterer 
Betreuungsplätze in 
Kindertageseinrichtungen
Vorlage: GS/1601/2017

Beschluss 
Die Gemeindevertretung beschließt, zur wei-
teren Bedarfsdeckung schnellstmöglich zu-
sätzliche Betreuungsplätze in Kindertages-
einrichtungen in einem Umfang von 3 Grup-
pen für Kinder im Alter u3 Jahre und ü3 Jahre 
zu schaffen. Die Entscheidung über den 
Standort und die Art und Zusammensetzung 
der Gruppen wird gesondert getroffen.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Zu 6.2 Beratung und Beschlussfassung 
über die Ermächtigung des 
Bürgermeisters zur Vergabe von 
Aufträgen zur Beschaffung des 
notwendigen Mobiliars und 
Inventars für den Erweiterungsbau 
der OGTS / Grund- und Gemein-
schaftsschule Schönkirchen
Vorlage: GS/1760/2017

Beschluss 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Bür-
germeister zu ermächtigen, die notwendigen 
Beschaffungen nach Ausschreibungen gemäß 
der Aufstellung bis zu einer Höhe von maximal 
60.000 € tätigen zu dürfen. 

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Zu 6.3 Beratung und Beschlussfassung 
über die Standortauswahl - Neubau 
Gemeindekindergarten
Vorlage: GS/1652/2017

Beschluss 
Die Gemeindevertretung beschließt, für den 
Bau einer weiteren Kindertagesstätte den 
Standort "Hörn" auszuwählen.
Da nicht die Absicht besteht, dass die Gemein-
de die Trägerschaft für die Kita übernehmen 
wird, wird die Verwaltung beauftragt, rechtzei-
tig die Ausschreibung für einen Träger auf den 
Weg zu bringen, damit dieser zu gegebener Zeit 
in die Neuplanungen einbezogen werden kann.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Zu 7 Tourismusangelegenheiten

Zu 7.1 Beratung und Beschlussfassung 
über die Benennung der Mitglieder 
für den Tourismusbeirat 
Schrevenborn
Vorlage: GS/1726/2017

Beschluss 
Die Gemeindevertretung benennt für den Tou-
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rismusbeirat Schrevenborn folgende Mitglie-
der:

1. Bürgermeister/in der Gemeinde 
Schönkirchen

2. Vorsitzende/r des Ausschusses für 
Finanzen, Wirtschaft und Verkehr

Als Stellvertretung werden die jeweiligen 
Stellvertreter eingesetzt. 

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 13
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  4

Im Augustental gilt jetzt Tempo 30. Nach 
mehreren vergeblichen Anläufen der Gemein-
de hat es nun endlich geklappt. Die Verkehrs-
aufsicht des Kreises Plön hatte die Anträge 
Schönkirchens in der Vergangenheit stets  un-
ter dem Hinweis auf die bestehende Bedarfs-
ampel abgelehnt. Die Gesetzeslage hat sich 
mittlerweile geändert, die Auflagen wurden ge-
lockert. Auch an Hauptdurchgangsstraßen 
kann jetzt eine Geschwindigkeitsreduzierung 
auf 30 km/h im Bereich von Schulen, Kitas 
und Altenheimen eingerichtet werden. Das ist 
im Augustental nun geschehen. Für die Sicher-
heit der Schulkinder ist das ein deutlicher 
Gewinn.  Die reduzierte Geschwindigkeit  ist 
zeitlich begrenzt und gilt auf einem 300 Meter 
langen Abschnitt montags bis freitags von 7 
bis 17 Uhr. Entsprechende Hinweisschilder 

Mehr  Sicherheit im Bereich 
des Schul- und Sportzentrums

wurden aufgestellt. Eine Geschwindigkeits-
Messtafel weist  Autofahrer zusätzlich auf die 
neue Verkehrssituation im Schönkirchener 
Augustental hin. 

Vollsperrung der  Mühlenstraße nun 
erst während der Sommerferien

Die Bauarbeiten zur Erneuerung des Regen-
wasserkanals in der Schönberger Landstraße 
und im Einmündungsbereich des Mönkeber-
ger Weges dauern länger als erwartet. Damit 
verzögert sich der Baubeginn in der Mühlen-
straße. Nach jetzigem Stand will die Firma 
Strabag den Teilabschnitt Schönberger Land-
straße/Mönkeberger Weg bis zum 21. Juli fer-
tigstellen. Mit Beginn der Schul-Sommer-
ferien am Montag, 24. Juli, geht es dann 
weiter in der Mühlenstraße. Dazu wird wäh-
rend der Sommerferien eine Vollsperrung für 
den Durchgangsverkehr notwendig sein. An-
wohner des Rinkenbergs können ihre Grund-
stücke dank des geplanten wechselseitigen 
Baustellenverkehrs entweder über die „Plüß-
kuhle“/Untere Mühlenstraße oder im zweiten 
Abschnitt wieder über die Schönberger Land-
straße erreichen. Das gilt auch für Besucher 
des Gemeindebüros, von Polizei und AZV. 
Da die Haltestellen Augustental und Post wäh-
rend der Mühlenstraßen-Vollsperrung nicht 
angefahren werden können, wird die VKP für 
ihre Linie 200 in der Schönberger Landstraße 
in Höhe Eiscafé/Imbiss eine beidseitige Er-
satzhaltestelle für jeweils einen Gelenkwagen 
einrichten. Außerdem ist die Haltestelle 
Lina´s Diek fußläufig gut zu erreichen.

Schönkirchen spielerisch

Da kommt doch Freude auf bei den Kindern 
der Gemeinde-Kindertagesstätte „Kleine Wun-
der“ im Hasenkamp.  Der neueste Hit auf der 
Außenspielfläche ist Fräulein Smilla. So heißt 
das Holzpferdchen-Modell, das der Förder-
verein FIPS des früheren Integrativen Kinder-
gartens Schönkirchen gleich in doppelter Aus-
führung spendiert hat. Ein zweites Spielpferd-
chen steht nämlich im „Zwergenland“, dem 
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Spielgelände der Kleine-Wunder-Außenstelle 
Augustental. Fräulein Smilla sollte von den 
Kita-Kids bei einer Namenstaufe während des 
Sommerfestes übrigens umbenannt werden. 
Favoriten bis Redaktionsschluss der Schön-
kirchener Nachrichten waren Rambo, Emily 
und Bella.
Ein Dank für die großzügige Spende des För-
dervereins in Höhe von zusammen rund 2500 
Euro ging von Kita-Leiterin Sabrina Wiemers 
und ihrer Stellvertreterin Kathrin Möller an 
Björn Sander vom FIPS-Vorstand. Der Verein 
des bis 2013 unter privater Trägerschaft ge-
führten Kindergartens wird sich zum Jahres-
ende auflösen. (CK)

Schönkirchen historisch

Diese Pferdeköpfe zieren als historischer 
Giebelschmuck jetzt wieder des Haus von Ilse 
und Hans-Jürgen Graffmann am Schönkir-
chener Dorfteich (hier zusammen mit Elke 

Bartz, Zweite v.l., Schwester von ihr, und 
Hobbyhistoriker Jürgen Waldner, links). Die 
hölzernen Köpfe, die sich einst auf dem 
Strohdach der Stoltenberg´schen Hofstellen-
Scheune kreuzten, waren nach einem  Sturm 
im Februar 2017 in Teilen vom Dach der 
Graffmanns gefallen. Stefan Rausch, der sich 
auf  historische Handwerkskunst spezialisiert 
hat, was extra aus Bad Fallingbostel angereist, 
um die Pferdeköpfe repariert am Giebel anzu-
bringen.
In früheren Zeiten hatten die verzierten Dach-
giebel übrigens eine ganz praktische Funktion. 
Häufig befand sich dort eine Öffnung, das 
sogenannte Eulenloch. Durch diese Öffnung 
konnte einerseits der Rauch des Herdes ab-
ziehen, andererseits hatten Eulen freien Zu-
gang für ihre Mäusejagd auf dem Dachboden. 
Die Scheune der letzten aktiven Hofstelle 
Schönkirchens aus dem Jahre 1782 wurde 
200 Jahre später abgerissen. Das direkt an-
grenzende Altenteilerhaus der Stoltenbergs, 
die Kate an der Hörn und heutiges Hörn-Huus, 
ging 1986 in Eigentum der Gemeinde Schön-
kirchen über. Seit 1993 wird es von der Volks-
hochschule genutzt. (CK)
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50 Jahre Sonderpädagogik in 
Schönkirchen-Schönberg

Von der selbstständigen Hilfsschule, Sonder-
schule, Förderschule zum heutigen Förder-
zentrum: In der Schönkirchener Schulaula 
wurde das Jubiläum „50 Jahre selbstständige 
Sonderpädagogik im Verantwortungsbereich 
des Förderzentrums Schönkirchen-Schön-
berg“ gefeiert.
Schulleiter Rüdiger Gummert konnte unter 
den zahlreichen Gästen mit Prof. Dr. Bernd 
Ahrbeck von der Humboldt-Universität in 
Berlin einen ganz besonderen Gast begrüßen. 
Intensivpädagogik: Unerlässlich oder über-
flüssig? lautete der Titel seines Festvortrages. 
Ahrbecks Kernbotschaft: Es gibt nicht den 
einen idealen Weg. Für einen Schüler ist die 
Extra-Beschulung richtig, für den anderen die 
Integration in den regulären Unterricht.  Rü-
diger Gummert freute sich, dass neben Schön-
kirchens stellvertretendem Bürgermeister 
Ernst-Peter Schütt und Helmut Wichelmann 



vom Schulverband Probstei (als Vertreter des 
Schulträgers) und Schulrat Stefan Beeg auch 
viele Ehemalige den Weg in die Aula gefunden 
hatten.

Gemeinde Schönkirchen

Schulleiter Rüdiger Gummert (rechts) und 
sein Stellvertreter Sven Rathmann freuten 
sich über die vielen Gäste zur 
Jubiläumsveranstaltung in der 
Schönkirchener Aula. 
Foto C. Kuhl

Rückblick: Mit Beginn des Schuljahres 1966 
wurde in Schönkirchen eine selbstständige 
Sonderschule eingerichtet (in Schönberg am 1. 
August 1967). Zuvor hatte es an beiden Schul-
standorten einige Jahre sogenannte Hilfs-
schulklassen gegeben. Ingrid Beucker war in 
Schönkirchen die erste Lehrerin, die eine 
solche Klasse übernahm. Die ersten Schul-
leiter waren später Joseph Ebert (Schön-
kirchen) und Hans Martin Holst (Schönberg). 
Seit 1985 ist Rüdiger Gummert Schulleiter des 
vor drei Jahren fusionierten Förderzentrums 
Schönkirchen-Schönberg.  Gummert stellte in 
seiner Ansprache die Selbstständigkeit der 
Schule in den Mittelpunkt, um die Verant-
wortung für die Schüler/innen mit sonderpä-
dagogischem Förderbedarf zu unterstreichen. 
Wichtig sei vor allem, dass die sonderpädago-
gische Perspektive wirken kann und nicht 
fremdgesteuert ist. Daneben entwickelte sich 
laut Gummert in den letzten Jahren das 
Aufgabenfeld im Rahmen der Inklusion. „Eine 
immer stärker steigende Zahl an Schüler/in-
nen mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
verbleibt damit in ihren Grund- und Gemein-

schaftsschulen vor Ort und wird dort im ge-
meinsamen Unterricht von unseren Sonder-
schullehrkräften mit einigen Stunden geför-
dert.“ Heute hat das Förderzentrum 32 
Schüler mit sonderpädagogischem Förderbe-
darf, die in 3 Klassen von 21 Lehrkräften 
unterrichtet werden. 95 Schüler werden prä-
ventiv betreut und weitere 104 mit Förder-
bedarf in den Regelschulen gefördert. 

Der Rentensprechtag  findet monatlich im 
Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstra-
ße 48, statt.
Für Rentenanträge sind folgende Unter-
lagen mitzubringen:
Steueridentifikationsnummer (11-stellige-
Nr.) -IBAN und BIC der Bankverbindung- 
Personalausweis /Reisepass- letzte Renten-
auskunft oder Renteninformation- Ge-
burtsurkunde Kind/er ( falls vorhanden)
Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0

Nachbarschaftsschwierigkeiten?    
Der Schiedsmann kann helfen.
Bitte wenden Sie sich an den Schiedsmann:
Thomas Weber, 
Hopfenhorst 14, 24232 Schönkirchen
Tel. 04348 2889952  
Mobil: 0172 1840802
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Liebe Schönkirchener,

hier ein paar Buchtipps aus der Gemeindebücherei !

Sie ist eine der beliebtesten deutschen Schauspielerinnen: Hannelore Hoger. Als
eigenwillige Kommissarin Bella Block wurde sie populär, aber sie spielt und 
beherrscht auch viele andere Rollen in Film- und Theaterproduktionen.
Jetzt erzählt sie zum ersten Mal ausführlich aus ihrem Leben: von Kindheit und 
Jugend in Hamburg; von ihren Anfängen und ersten Erfolgen als Schauspielerin; 
von der Zusammenarbeit mit Regisseuren wie Peter Zadek, Edgar Reitz und 
Alexander Kluge, die sie geprägt haben; von verschiedenen Kollegen - und ihrer 
Tochter.
Hannelore Hoger lässt die Leserinnen und Leser an einer Seite teilhaben, die 
öffentlich bisher kaum bekannt ist: ihrer Malerei. Das Buch zeigt erstmals eine 
Reihe ihrer in den letzten Jahren entstandenen Bilder. Eine faszinierende Frau, 
ein außergewöhnliches Buch.

David Baldacci : « Falsche Wahrheit“
Auch Killer haben Sorgen ...
Will Robie ist der professionellste und beste Auftragskiller der US-Regierung. Er 
infiltriert die feindseligsten Länder der Welt, überwindet die fortschrittlichsten 
Sicherheitsmaßnahmen und beseitigt Bedrohungen, ehe sie Amerika überhaupt 
erreichen.
Doch dann, urplötzlich, versagt Robie. Bei einem Einsatz in Übersee bringt er es 
nicht fertig, den Abzug zu drücken. Ohne seine tödlichen Fähigkeiten ist Robie ein
Mann ohne Mission und Lebensinhalt. Um wiederzubekommen, was er verloren 
hat, muss er sich dem stellen, was er 20 Jahre lang zu vergessen versuchte: 
seiner eigenen Vergangenheit.

Kein Café ist auch keine Lösung !
Daniel erfüllt sich einen alten Traum und eröffnet ein Café. Jetzt hat er nur noch 
ein einziges Problem: die Realität.
Privat ist Daniel zwar glücklich verheiratet mit Aylin, aber beruflich leidet er 
zunehmend unter der zynischen Kälte der Werbebranche. Als sein Stammlokal 
unerwartet schließt, überredet er Aylin, die Chance zu nutzen und gegen jede 
finanzielle Vernunft ein Café zu betreiben. Spiegel-Bestsellerautor Moritz
Netenjakob verwandelt seine eigenen Erfahrungen als Café-Betreiber in ein 
Feuerwerk aus Gags, absurden Situationen und wunderbaren Charakteren. Am 
Ende möchte man in diesem Café einfach nur Stammgast sein.

…BUCHVORSTELLUNG…….GEMEINDEBÜCHEREI…….BUCHVORSTELLUNG…

…BUCHVORSTELLUNG…….GEMEINDEBÜCHEREI…….BUCHVORSTELLUNG…

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag 8:30-12:00 Uhr und 15:00-18:30 Uhr

Mittwoch 15:00-18:30 Uhr
Gemeindebücherei Schönkirchen, Augustental 29, 24232 Schönkirchen

Tel.: 04348 9192969
buecherei.schoenkirchen@kielnet.net

www.buecherei.schoenkirchen.de
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Neues aus der Gemeindebücherei Schönkirchen   Neues aus der Gemeindebücherei Schönkirchen

Neues aus der Gemeindebücherei Schönkirchen   Neues aus der Gemeindebücherei Schönkirchen

Herzliche Einladung an alle SchülerInnen der Klassenstufen 2 - 8

beim FerienLeseClub (FLC)

in der Gemeindebücherei Schönkirchen mitzumachen!         

Auch in diesem Jahr möchten wir euch in den Sommerferien – genauso wie viele andere 

Büchereien in Schleswig-Holstein – in die Welt der Bücher entführen.

In der Zeit vom 17. Juli – 08. September 2017 könnt ihr so viele nagelneue Bücher lesen, 

wie ihr Zeit und Lust habt. Anschließend kommt ihr in die Gemeindebücherei, um uns zu 

erzählen, was euch an den Büchern besonders gut gefallen hat.

 Und zum Abschluss feiern wir eine Party im „Jugendtreff“. Es gibt Pizza und Getränke und 

natürlich die feierliche Verleihung der Zertifikate.

Wir freuen uns auf euch!

Die Gemeindebücherei Schönkirchen hat während der Sommerferien geöffnet!

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag 8:30-12:00 Uhr und 15:00-18:30 Uhr

Mittwoch 15:00-18:30 Uhr

Gemeindebücherei Schönkirchen, Augustental 29, 24232 Schönkirchen
Tel.: 04348 9192969

buecherei.schoenkirchen@kielnet.net
www.buecherei.schoenkirchen.de
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Jugendtreff 

Schönkirchen
Augustental 29, 

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: 

info @schoenkirchener –jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 

10 Jahren geöffnet. Kommt einfach mal vorbei und 

schaut herein - wir freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Gemeinde Schönkirchen

Programmhighlights im Juli 2017

Da das Wetter im Juli meist schon 

recht freundlich ist, fahren wir 

(wie die letzten Jahre schon)

spontan mit euch an den jeweiligen 

Tagen ins Freibad Raisdorf. 

Die Termine dafür werden bei uns spontan in der 

whats app-Gruppe kommuniziert. 

Um eure Mitfahrt zu ermöglichen, benötigen alle 

unter 18-jährigen eine von den Eltern unterschrie-

bene, allgemeine Einverständniserklärung. Diese ist 

im Treff erhältlich oder auf unserer Webseite 

www.schoenkirchener-jugendtreff.de

Fr,28.07.:8.00-20.00 Uhr: 

Fahrt in den Heidepark Soltau 

                                                  

Nur mit Anmeldung (im Treff erhältlich) !                                            

Kosten: 20,00 € (bis einschließlich 17 Jahre)   

            23,50 € (ab 18 Jahren)                                                                                           

Treffen:  8.00 Uhr am Parkplatz der Schule im 

Augustental, Abfahrt: 8.15 Uhr                         

Rückkehr: ca. 20.00 Uhr am Parkplatz der Schule 

im Augustental

Anmeldung bis spätestens zum 21.07.2017 bei 

Andre oder Rabea!

Im letzten Monat hat die Firma Stryker dem

Jugendtreff Schönkirchen einen Kickertisch 

gespendet.

Er wurde bereits eingeweiht !

Vielen Dank für die tolle Spende!

Rechtsanwältin Merkens

Fördewanderweg 3 | 24235 Laboe

Fon 0049 (0) 4343 49 40 290

Fax 0049 (0) 4343 49 63 971

E-Mail info@baltic-law.de

www.baltic-law.de

<< ICH  HALTE  IHREN  KURS,  
        
         

EGAL  WIE  STARK
DER  WIND  WEHT >>

Ihre Anwältin für vielseitige

und bürgernahe Rechtsberatung

im privaten und gewerblichen

Bereich.

Interessenschwerpunkte:

- Erbrecht

- Mietrecht

- Arbeitsrecht

- Vertragsrecht

Anzeigen: Herr Marko Steffens

Email: steffens@dfn-kiel.de



Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.
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Gymnasium Wellingdorf

Schulen

Lernziel: Schwellenländer 

Zwei Schüler des Gymnasiums Wellingdorf 
als Teilnehmer am Rotary-Jahresaustausch 

Wer bekommt schon so eine Chance! Eine 
Schülerin und ein Schüler des Gymnasiums 
Wellingdorf nahmen am diesjährigen Jahres-
austauschprogramm der Kieler Rotarier teil 
und hatten das Glück, in zwei Länder zu rei-
sen, die nicht zu den regulären Reisezielen 
gymnasialer Studienfahrten gehören. Anna 
Tachulke machte sich auf in den Süden In-
diens, während ihr Schulkamerad Lukas 
Appel in die entgegengesetzte Himmelsrich-
tung aufbrach, nach Brasilien. Ihre Eindrücke 
und Erlebnisse würden Seiten füllen… 
Anna erlebte die ganze Vielfalt und Gegensätz-
lichkeit des zweitgrößten Landes der Erde. In 
nicht immer bequemen Bussen und Nachtzü-
gen reiste sie mit 14 anderen Rotary-Aus-
tauschschülern kreuz und quer durchs Land. 
Von Kamelritten im Süden berichtet sie genau-
so wie vom Skilaufen im Himalaya oder von 
der Besichtigung des Taj Mahal. Auch die 
Hauptstadt Delhi gehörte ins Besucherpro-
gramm. Eine sechstägige Bergwanderung im 
Himalaya mit Rucksäcken und Übernachtun-
gen im Zelt dürfte zu den Höhepunkten dessen 
gehören, was Anna in dem von den Rotariern 

geförderten Austauschaufenthalt in Indien er-
lebte. Die persönlichen Kontakte zu drei ver-
schiedenen Gastgeberfamilien sorgten für an-
schauliche Einblicke in das Familienleben 
dieser nur anfangs exotisch scheinenden Ge-
sellschaft. 
Mit einer ähnlichen Mischung aus Neugier und 
Aufbruchstimmung reiste Lukas Appel nach 
Brasilien. Beeindruckend sind seine Berichte 
von der Gastfreundschaft seiner Mitschüler 
und Gasteltern. Ein gutes Beispiel dafür ist die 
Überraschungsparty, die man ihm in der Schu-
le anlässlich seines Geburtstags bereitete (den 
er vorher konsequent verschwiegen hatte …) 

Auch Lukas reiste durch das große Land: An 
der herrlichen Atlantikküste fand man ein 
wenig Abkühlung von der tropischen Hitze des 
Südsommers, und die ganz anderen Weih-

nachtsgebräuche faszinierten den deutschen 
Gast ebenso wie ein Besuch in dem Stadt-
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moloch Sao Paulo, der größten Stadt Südame-
rikas. Dass bei diesem Besuch die Favelas, die 
Elendsviertel mit Gewalt und Drogenkrimi-
nalität nicht ganz ausgespart werden konnten, 
versteht sich von selbst, doch Lukas erlebte in 
Brasilien und gerade in Sao Paulo auch das für 
ein Schwellenland so typische Nebeneinander 
von Wohlstand und Geschäftigkeit einerseits 
und Not und Armut andererseits. 
Dem Rotary-Club gebührt in jedem Falle Dank 
dafür, dass er zwei jungen Menschen Erleb-
nisse ermöglichte, die sie ohne diese Unter-
stützung wohl kaum gehabt hätten. 

Israel – Umgang mit Vergangenheit 
und Gegenwart 

Bericht über eine Reise nach Yad Vashem 

Deutschland und Israel verbindet eine beson-
dere Beziehung. Der Holocaust, die im deut-
schen Namen begangenen Verbrechen, be-
gründet eine deutsche Mitverantwortung für 
die Sicherheit Israels, rechtfertigt aber auch 
alle Bemühungen um ein neues, tragfähiges 
Verhältnis unseres Landes zu dem jüdischen 
Staat. Das Land Schleswig-Holstein hat im 
Jahre 2016 eine Kooperationsvereinbarung 
mit der Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem 
geschlossen. 
Vor diesem Hintergrund unternahm kürzlich 
eine Gruppe schleswig-holsteinischer Lehr-
kräfte eine Bildungs- und Informationsreise 
nach Israel. Zwei der Teilnehmer, Dr. Anja 
Fandel (Gymnasium Wellingdorf) und Dr. 
Gunnar Meyer (Schulministerium) fassten 
ihre Reiseeindrücke und –erlebnisse in einem 

Vortrag zusammen, den sie vor der Schul-
öffentlichkeit des Gymnasiums Wellingdorf 
hielten. Einer der Schwerpunkte dieses eben-
so spannenden wie informativen Vortrags war 
das Selbstverständnis des 1948 gegründeten 
Staates. Stolz ist man dort auf die Überwin-
dung der Widerstände und Anfeindungen, die 
der jüdischen Bevölkerung im 19. und frühen 
20. Jahrhundert entgegenschlugen. Der Um-
gang mit dem Thema „Holocaust“ ist in Israel 
ein anderer als in Deutschland. Die Opfer 
stehen dort im Vordergrund des Gedenkens, 
weniger eine Beschäftigung mit den Tätern. 
Ziel ist es, die Erinnerung an die Getöteten zu 
bewahren (Die Gedenkstätte Yad Vashem 
dokumentiert und erforscht Einzelbiogra-
phien…) und Judenverfolgung und Antisemi-
tismus in der Zukunft zu verhindern und aus-
zuschließen. 
Die Vortragenden vermittelten überdies ein 
sehr anschauliches Bild von Lebensge-
wohnheiten der israelischen Bevölkerung und 
zeichneten eine Gesellschaft von ungeheurer 
Vielfalt. Religiös begründete Vorschriften etwa 
im Hinblick auf Speisen und Getränke, auf 
Arbeits- und Ruhephasen werden von ortho-
doxen Juden ernst genommen und beherzigt, 
von einem großen säkularisierten Teil der 
Gesellschaft weniger. Jerusalem und Tel Aviv, 
die beiden wichtigsten Städte des Landes, sind 
Zentren, wie sie unterschiedlicher nicht sein 
könnten: historisch und von der Vielfalt der 
Religionen und Ethnien geprägt die Haupt-
stadt, geschäftig, mediterran und funktional 
die Hafenstadt am Mittelmeer … 

Natürlich war auch der Nahostkonflikt Ge-
genstand des Vortrags. Die ungelöste Frage 
nach einer friedlichen Zukunft von Israelis 
und Palästinensern mit- oder auch nebenein-
ander blieb auch an diesem Abend unbeant-
wortet. Die Wahrnehmung der beiden Vor-
tragenden war allerdings, dass der Status quo 
(Autonomie der Palästinensergebiete ohne 
staatliche Anerkennung bei gleichzeitigem 
fortgesetztem Aufbau jüdischer Siedlungen im 
Westjordanland) alles andere als befriedigend 
ist, dass sich aber so etwas wie ein prag-
matischer Umgang mit der Situation im Alltag 
einstellt. Ziel ist Kooperation und Gewaltver-
meidung, auch wenn eine territoriale Lösung 
(Zwei Staaten) in naher Zukunft wenig aus-
sichtsreich ist. 
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Die Beobachtungen und Begegnungen der 
Schleswig-Holsteiner mit den Israelis trafen 
auf ein interessiertes und nachdenkliches 
Publikum. Beide Vortragende erklärten sich 
bereit, ihre Erkenntnisse weiterhin für die 
schulische Arbeit fruchtbar zu machen. 

Walter Tetzloff    (Öffentlichkeitsarbeit)   

Sommerkonzert

Am 04.07. findet um 18:00 Uhr in der Bade-
wanne/Cafeteria unserer Schule das diesjäh-
rige Sommerkonzert statt. Das buntgemischte 
Programm wird gestaltet von den Musikklas-
sen des 5. und 6. Jahrgangs, der Percussion-
AG, der Big Band und dem Schülerchor.
Nach der Bewährungsprobe im Februar zum 
Infoabend für die neuen Sextanerinnen und 
Sextaner treten die 38 Musikklassenschüler-
innen und -schüler der 5. Klassen mit ihrem 
Klassenorchester zum ersten Mal in einem 
Konzert auf und bieten ein abwechslungs-
reiches Programm mit großem Klang. Das 
Klassenorchester der Musikklasse 6a tritt in 
dieser Konstellation mit Herrn Lentschat das 
letzte Mal auf, im neuen Schuljahr können wir 
dann die Musiker in den jeweiligen AG's be-
obachten. Die im Aufbau befindliche Big Band 
mit vielen jungen Schülerinnen und Schülern 
wird von der Percussion-AG unterstützt, die 
wiederum einen eigenen Akzent setzt – mit 
ungewöhnlichen ‚Instrumenten' in der Tradi-
tion der Gruppe 'Stomp'. Der Schülerchor 
schließlich rundet den Abend mit einem kurz-
weiligen Programm ab - Musik zwischen 
schmissigen Kanons und M. Jackson.
Die Leitung liegt in den Händen der Musik-
lehrer Claudia und Ralf Lentschat sowie Heino 
Tangermann, der Eintritt ist frei.

Der Schülerchor wird am Samstag, den 
08.07.17 noch einen besonderen Termin 
wahrnehmen: Wir singen zum 50-jährigen 
Jubiläum der Freizeit- und Bildungsstätte 
Schloss Noer und umrahmen dort den offi-
ziellen Festakt. Hiermit möchten wir unsere 

Heinrich Heine Schule

tiefe Verbundenheit ausdrücken, die schon 
seit über 30 Jahren anhält – Jahre, in denen 
wir dort regelmäßig intensive Probentage und 
viel Freude erleben durften.

Heino Tangermann

MINT-Camp plus 2017

Das Mint Camp plus geht in eine neue Runde: 
Vom 30. August bis zum 01. September dürfen 
unsere interessierten Schülerinnen und 
Schüler aller Altersstufen in der letzten Ferien-
woche spannende und außergewöhnliche 
Workshops besuchen (jeweils 10.00 Uhr bis 
14.30 Uhr). Im Vordergrund stehen Spaß und 
Freude am Lernen und das Entdecken neuer 
Themen jenseits des schulischen Tellerrands. 

Von der Enthüllung der letzten Piraten-Ge-
heimnisse über das Programmieren eines 
eigenen kleinen „Mars-Rovers“ und die Kon-
struktion von Modellflugzeugen bis hin zur 
höheren Mathematik an Universitäten wird es 
ein breites Spektrum aus den Fächern Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik geben. Darüber hinaus locken An-
gebote aus den Bereichen Kunstdesign, Philo-
sophie, Sport und Chinesisch zum Start ins 
neue Schuljahr. Nähere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage.

Wilfried Wentorf
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Ihre               in Schönkirchen

Unsere Angebote:

          Ortsverein Schönkirchen e.V.

Telefon        0431-2091-290
Sprechzeiten:        Montag: 16.00 – 17.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr im Sonntags-
cafe
Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

Veranstaltungen  des Ortsvereins im 
Juli 2017

01.07. Sa. Spieliothek, Kätners-
redder 18 10.30-12.30 Uhr

02.07. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
03.07. Mo Walking 

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
03.07. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
04.07. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
04.07. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
04.07. Singen 18.00 Uhr
05.07. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
06.07. Do. Walking 09.00 Uhr
06.07. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
06.07. Bridge 14.15 Uhr
06.07. Sitztanz 16.00 Uhr
08.07. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
09.07. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
10.07. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
11.07. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
11.07. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
13.07. Do. Walking 09.00 Uhr
13.07 . Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
13.07. Bridge 14.30 Uhr
13.07. Sitztanz 16.00 Uhr
14.07. Fr. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
15.07. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
16.07. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr

17.07. Mo. Walking  
2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr

17.07. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
18.07. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
18.07. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
18.07. Singen 18.00 Uhr
19.07. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
20.07. Do. Walking 09.00 Uhr
20.07 . Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
20.07. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
20.07. Bridge 14.30 Uhr
20.07. Sitztanz 16.00 Uhr
22.07. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
23.07. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
24.07. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
24.07. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
25.07. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
25.07. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
27.07. Do. Walking 09.00 Uhr
27.07. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
27.07. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
27.07. Bridge 14.30 Uhr
27.10. Sitztanz 16.00 Uhr
28.07. Fr. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
29.07. Sa. Sommerfest 17.00-19.00 Uhr
30.07. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
31.07. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
31.07. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
31.07. Handarbeits-

nachmittag 14.00 Uhr

Sommerfest
Wir möchten Sie herzlich einladen.
Am Samstag, den 29. Juli 2017 von 17.00-
19.00 Uhr.
Es gibt wieder etwas Leckeres zu Essen und 
natürlich schöne Musik.
Wir freuen uns, wenn Sie sich bis spätestens 
zum 24. Juli 2017 anmelden – damit auch 
genug zu Essen da ist.

Reise  ins  Erzgebirge
Für unsere Reise ins Erzgebirge vom 19.9. bis 
24.09.2017 sind krankheitsbedingt noch 1 
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Doppelzimmer und 1 Einzelzimmer frei. 
Wenn Sie Lust haben mitzureisen, melden Sie 
sich bitte beim AWO Ortsverein Schönkirchen 
oder bei der Reiseleitung (Tel. 04348/8184) 
an. 

Walking
Treffen unserer Gruppen:

Jeden Montag       
Gruppe II 9.00-10.00 Uhr

Jeden Montag       
Gruppe III 10.15-11.15 Uhr

Jeden Donnerstag 
Gruppe I 9.00-10.00 Uhr

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Monika Petersen, 
Tel. 04348/7725

         Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische Tagesstätte 
Preetz: 04342/859870
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Schönberg: 04344/412898
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Kiel: 0431/66872330
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:
04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

Angebote der Familienbildungsstätte
 
Die Kurse Rückenfit und Bauch, Beine, Po 
suchen noch Mitstreiter. Die Kurse sollen am 
Freitag stattfinden, und zwar Rückenfit von 
8.30 bis 9.30 Uhr und Bauch, Beine, Po von 
9.45 bis 10.45 Uhr.

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den An-
meldebogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: 
Tel. 04348-917311

Ferienfreizeiten für 
Kinder und Jugendliche 
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Auf Grund zu geringer Beteiligung haben 
wir die Kanutour leider absagen müssen.

AWO Stöberkammer Schönkirchen
Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, 
Schönberger Landstraße 67, 24232 Schön-
kirchen (Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

Die Damen der Stöberkammer suchen immer  
wieder nach Verstärkung. Wenn Sie also etwas 
Zeit über haben und noch eine Beschäftigung 
suchen, melden Sie sich doch gerne während  
der Öffnungszeiten in der Stöberkammer.

         Schleswig-Holstein gGmbH 
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Familien- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Kätnersredder 16/18

         Schleswig-Holstein gGmbH -                                   
Unternehmensbereich Pflege 

Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Mittagstisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Anmeldung: Montag bis Freitag 
von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 
Verwaltung Pflegedienste: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus: 
0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst: 
0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de
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„Café Memory“
Hier die Termine für den Monat Juli 2017.
Montag der 3., der 10., der 17., der 24. und 
der 31. Juli 2017 von 14.30 bis 17.30 Uhr 
in der Begegnungsstätte im Steinbergs-
kamp 2

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Betreu-
ungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit von 
15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 14.15 
/bis 17.15 Uhr) findet in der AWO Begeg-
nungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nieder-
schwelliges Angebot zur Förderung von Ge-
dächtnisleistungen nach dem ganzheitlichen 
Prinzip in einer gemütlichen Nachmittags-
runde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und unse-
ren SeniorInnen.

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO ausge-
schlossen. Die Teilnahme an den Ver-
anstaltungen und Fahrten geschieht auf 
eigenes Risiko und eigene Haftung. 
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.

TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

Die TSG Concordia Schönkirchen 

wünscht allen TSG Mitgliedern und 

Freunden einen angenehmen Urlaub 

und erholsame Ferien.

Anzeigen: 
Email: steffens@dfn-kiel.de



Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen (0 43 48 / 91 22 35

Wir planen und realisieren 
Ihr persönliches Wohlfühlbad aus einer Hand.

Mathias Ehlers GmbH

M-d ea iB s tr erhI
M-d ea iB s tr erhI

 
 

  

Karen Dall  

24232 Schönkirchen  

Augustental 28  
04348 –  12 97  

 
24248 Mönkeberg  
0431 –  23 91 789  

Die Dinge 
verändern sich nicht, 
wir verändern uns.

Henry David Thoreau
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Alte Gilde
Schönkirchen

von 1560

Gildefest 2017

Das diesjährige Gildefest der Alten Gilde 
Schönkirchen von 1560 wurde bei bestem 
Sommerwetter gefeiert. Und wie in jedem Jahr 
hat die Gilde das einfach beste Königspaar 
gefunden: König Michael Schmidt und Königin 
Jutta Kummert werden die Gilde in diesem 
Jahr repräsentieren – unterstützt vom Ju-
gendkönigspaar Jonas Schönfelder und 
Leonie Weinberg. Während Jutta Kummert 
sich beim Fischpicken gegen die Konkurrenz 
durchsetzte, fiel der Vogel erst nach mehr als 
2.200 Schuß (der letzte vom Königsschützen, 
Fritz Lau).
Die Gilde freut sich auf ein gutes Jahr mit 
ihrem neuen Königspaar; Vorstand und Acht-
mannschaft bedanken sich bei allen, die die-
ses Fest durch ihre tätige Mithilfe bei Vorbe-
reitung, Durchführung und Abbau zu einem 
Erfolg gemacht haben und natürlich auch bei 
allen Gästen beim Schönkirchener Abend.

Die Königin lädt ein 
zum Picknick

Liebe Gildeschwestern,

hiermit möchte ich Euch herzlich zum 
diesjährigen Königinnen-Ausflug 
einladen. Wir treffen uns am 

15. Juli 2017, 14.30 Uhr am 
Dorfteich, Schönkirchen.

Bitte bringt Euer eigenes Picknick-
Geschirr mit (Teller, Besteck, Tasse 
und Becher).

Um eine Anmeldung bis zum 
5. Juli 2017 bei Claudia von Vulte 
im Dorfteich-Café sowie einen 
Unkostenbeitrag von € 5,00 wird 
gebeten. 

Es freut sich auf einen schönen 
Nachmittag mit Euch

Eure Königin Jutta
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Flüchtlingshilfe 
Schönkirchen e.V.

Mitglied im

Liebe Leserinnen und Leser,

auf den folgenden Seiten geben wir Ihnen wie-
der einen Einblick in unsere ehrenamtlichen 
Aktivitäten zur Integration der in Schönkir-
chen lebenden Geflüchteten und in unsere 
Wünsche, wie diese Hilfen noch unterstützt 
werden könnten.

Aktuell suchen wir eine Unterstellmöglich-
keit für Fahrräder 
(Kontakt: 04348-91 39 89; AB).

Eine Unterkunft suchen auch einige der 
Geflüchteten. Nachdem diese als Asylbewer-
ber anerkannt wurden, müssen sie die Woh-
nungen, die ihnen das Amt Schrevenborn zur 
Verfügung gestellt hat, verlassen und sich eine 
andere Wohnung auf dem freien Wohnungs-
markt suchen. Sofern Sie Wohnraum anbieten 
und neue Mieter suchen, wäre es schön, wenn 
Sie unseren neuen Mitbürgern eine Chance 
geben würden.
Viele der Geflüchteten sind auch auf der Suche 
nach Arbeit oder einem Ausbildungsplatz. Die 
Interessen und Vorkenntnisse sind dabei 
durchaus vielfältig. Zum Teil wurden schon 
Praktika absolviert. 

Regelmäßige Aktivitäten

Die Angebote und Aktivitäten der Flücht-
lingshilfe stehen allen Schönkirchnerinnen 

Was? Wann und Wo? Kontakt

Info-Café mit Internet
Begegnungsort zum Donnerstags, Carlo Bauer; 
interkulturellen Austausch bei 17 bis 19 Uhr Tel. 04348 9192932
Kaffee, Tee und Gebäck. im Hörn-Huus bauer24232@web.de

Spielend Deutsch lernen (für 
Schulkinder)
Mit unterschiedlichen Spiel- Montags, 18 bis 20 Uhr; Silke Barth; 
formen haben wir immer viel Mühlenstraße 27 Tel. 04348 9592748;
Spaß unsere Sprachkennt- (Hinterhof) silkebarth.2013@kielnet.com
nisse zu erweitern und 
zu festigen.

Sprachkurse (unter dem Dach Dienstags und mittwochs; Judith Bauer; 
der VHS Schönkirchen) Ehren- 16.30-18.00 Uhr; Tel. 04348 9194835 oder
amtlich geführte Sprachkurse Schule Augustental 0151 27508615

Nachhilfe, individuell Zeit flexibel, Mühlen- fluechtlingshilfe-
(Prüfungsvorbereitung) straße 27 (Hinterhof) sk@mailbx.org

o. individuell
  
Frauentreff "Hand-in-Hand" 
(mit Dolmetscherinnen) Im Pastor-Sievers-Haus
In vertrauensvoller Atmosphäre Judith Bauer;
tauschen wir uns über kulturelle Tel. 04348 9194835 oder
Unterschiede und Sichtweisen 015127508615
und Möglichkeiten des „Frauen- fluechtlingshilfe-
lebens” aus und diskutieren sk@mailbx.org
gesellschaftliche Themen. + Ver-
anstaltungen mit ReferentInnen
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und Schönkirchenern offen  -  wir laden 
ganz ausgesprochen und herzlich dazu ein, 
unsere interkulturellen Angebote unver-
bindlich kennenzulernen und freuen uns 
über neue, eigene Ideen.

Schauen Sie einfach mal vorbei. Wenn Sie 
mehr wissen möchten, wenden Sie sich bitte 
an die Flüchtlingshilfe Schönkirchen oder an 
die unter dem Stichwort Kontakt angegebene 
Person.

Was?    Wann und Wo?  Kontakt

Kleiderkammer     Jeden 1. Mittwoch im  Karin Soeth;
Gebrauchte Bekleidung und Monat von 14.30 bis Tel. 0431  28650;
Hausrat werden für alle 17.30 Uhr; Schulzentrum ksoeth@gmx.net;
MitbürgerInnen, die Bedarf Augustental; Kellerraum Annahme von Spenden eben-
haben, angeboten unter dem Jugendtreff falls zu den Öffnungszeiten.

Fahrradwerkstatt Mittwochs, Eggert Büldt; 
Regelmäßiges Treffen zur 15 bis 17.30 Uhr; Tel. 04348 913763 (AB);
Reparatur und zur Ausgabe von Schulzentrum Augusten- gespendete Räder
gespendeten Fahrrädern. tal, neben dem Eingang werden gerne abgeholt

zur Ferdinand-Geest-Halle

Fußball - Interkulturell Jeden Samstag auf den Uwe Meyer;
alle Nationen sind herzlich Sportanlagen des Tel. 0431 232597;
willkommen; hier gibt es Schulzentrums Augusten- u.mey@freenet.de ;
keine Sprachhindernisse tal; meistens vormittags konkrete Zeit bitte anfragen

(nach Platzverfügbarkeit) 

Volleyball - Interkulturell Sonntags und montags; Dave Parker
sehr beliebt bei Jung und Alt, die genauen Zeiten erfährt mobil: 0170 7825257
für Frau und Mann man im Info-Café oder bei: 

Musik     Mühlenstraßen27;  Interesse? Angebote? Ideen?
2 Kleingruppen (Hinterhof) Judith Bauer 
Gitarrenunterricht flexibel (Kontaktdaten siehe vorige Seite)

Interkultureller Kochkurs Montag, 10. Juli, 18.00 Uhr Birgit Schlag; 
Wir wollen Gerichte der in der Schulküche bitte anmelden unter
Teilnehmenden kennenlernen, der Grund- und Haupt- Tel. 0431 232597
Gewürze und Zutaten entdecken. schule Augustental b.schlag@web.de
Max. 20 Teilnehmende

Männer-Treff Das nächste Mal am Hinrich Rüßmeyer
Austausch kultureller Unter- 11. Juli, 18.30 - 20.00 Uhr mail: ruess.hoff@t-online.de
schiede und Sichtweisen sowie Mühlenstraße 27 (Hinter-
gesellschaftliche Themen. hof). Danach kurze
Eingeladen sind alle Sommerpause.
interessierten Männer
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Interesse Sprache zu vermitteln? 
Sprachpatin/Sprachpate willkommen!

Möglich ist eine Sprachförderung in einer 
Gruppe oder Kleingruppe oder für eine Ein-
zelperson oder eine Familie. Ein bis zwei Ter-
mine in der Woche wären prima. 
Material (Bücher und Spiele) ist vorhanden 
und wird gestellt, ebenso Beratung und 
Absprache.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre Mail.
Kontakt: Judith Bauer 04348 9194835 / 
015127508615
fluechtlingshilfe-sk@mailbox.org

AUFGESCHLOSSENE MENSCHEN 
ALS 

ALLTAGSBEGELITERINNEN UND -
BEGLEITER

Das kann bedeuten: 

• eine Familie oder eine kleine Wohngemein-
schaft oder eine Einzelperson 1-2x pro 
Woche Kontakt - bei freier Zeiteinteilung

• Orientierungshilfe (im Alltag) geben
• erste einfache Deutschkenntnisse vermitteln
• Freude in der Begegnung erleben….

WIR BIETEN:

• Unterstützung und Rücksprache mit der
Koordinatorin

• Hinweise auf Fortbildungs- und 
Informationsveranstaltung

• Informationsmaterial und Beratung 
bei relevanten Themen zu Asyl und 
Integration (sowie Vermittlung in ent-
sprechende Beratungsstellen) 

• Austausch mit anderen AlltagsbegleiterIn-
nen (regelmäßige Treffen)

• geeignetes Lehrmaterial (erste deutsche 
Sprachkenntnisse)

• Supervision (kostenfrei)

Sachspenden

Die Kleiderkammer freut sich über sommer-
liche Bekleidung und Sportkleidung. Auch 
Hausrat (Geschirr, kleine Haushaltsgeräte) 

und Spielzeug wird regelmäßig benötigt. Sach-
spenden werden sehr gerne während der Öff-
nungszeiten oder zu einem vereinbarten Ter-
min entgegengenommen. Ansprechperson ist 
Karin Soeth; Tel. 0431 / 28650.
Sachspenden wie Laptops, PCs bitte über 
Carlo Bauer; Bauer24232@web.de oder 
04348 / 9192932

Geldspenden sind für den Erhalt der Pro-
jekte und Angebote notwendig! Wir bitten 
Sie auch weiterhin um Ihre Unterstützung!
Steuerlich abzugsfähige Geldspenden für die 
Unterstützungsarbeit, für Projekte und im 
Einzelfall für die Geflüchteten direkt bitte auf 
das Konto
(IBAN) DE 27 5206 0410 0006 4611 74 bei 
der Evangelischen Bank, Kassel.
Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch 
gerne ausgestellt. 

Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und 
Spendern, die uns bisher in unserer Arbeit 
unterstützt haben.

Koordinierungskreis der 
UnterstützerInnen Schönkirchen
Flüchtlingshilfe Schönkirchen e.V.,
der Vorstand 

Flüchtlingshilfe Schönkirchen e.V.
Mühlenstraße 27 (Eingang im Hof)

Tel. 04348 9194835 / mobil: 
015127508615

fluechtlingshilfe-sk@mailbox.org
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Bestes Wetter bei unserem Osterfeuer 
„reloaded“ 2017

Am Freitag den, 26.05. war es endlich soweit. 
Das verschobene Osterfeuer konnte bei 
traumhaftem Wetter nachgeholt werden. Ab 
16.00 Uhr trafen sich einige Kameraden, um 
mit dem Aufbau der Zelte zu beginnen. Bei 
bestem Wetter war das Aufbauen in diesem 
Jahr für uns ein ganz besonderes Gefühl, end-
lich mal kein Regen und Sturm beim Auf-
bauen. 
Innerhalb von 2 Std. war alles fertig und wir 
konnten nahtlos zum offiziellen Teil überge-

hen, so dass pünktlich um 19:00 Uhr die 
Nackensteaks, Bratwürste, Frikadellen und 
die Pommes fertig waren. Aufgrund der Tem-
peraturen verzichteten wir auf Heißgetränke 
wie Glühwein und Kakao Die jüngsten Besu-
cher hatten auch in diesem Jahr die Möglich-
keit, sich ihr Stockbrot selber zu „backen“. 
Leider fand der Ersatztermin nicht so viel 
Zuspruch bei unseren Gästen. Dieses mag 
zum einen am Termin selbst als auch an der 
Gilde Veranstaltung in Schönkirchen gelegen 
haben. Um 23 Uhr endete die Veranstaltung 
und ein ruhiges Fest ging zu Ende.

Mehr über die Feuerwehr aus Flüggendorf 
unter  http://www.ff-flueggendorf.de/

Oder auf Facebook  oder aber schau einfach 
mal vorbei alle 14 Tage (in der ungeraden 
Woche) treffen wir uns am Gerätehaus in Flüg-
gendorf ab 19 Uhr. 
Werde ein Teil der starken Truppe! 



24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für

Seit 1954

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • www.elektro-jeckstein.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik

SEIT 1907
– Blumenfachgeschäft –

Kätnersredder 58 - Telefon Kiel (04 31) 20 28 24
www.blumen-kistenmacher.de

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr, Sonntagsverkauf von 10.00 - 12.00 Uhr 
  direkt am HausP

Wir bieten ein reichhaltiges Sortiment an Pflanzen für drinnen und 

draußen und fertigen floristische Arbeiten für jeden Anlass!
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LandFrauenVerein
Schönkirchen und Umgebung

Liebe LandFrauen,

hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer 
nächsten Versammlung ein. 
Sie findet am 26. Juli 2017 um 15.00 Uhr in 
Arp´s Gasthof in Flüggendorf statt.
Als Referentin haben wir die uns von vielen 
Vorträgen bereits bekannte Dipl. Oecotropho-
login – Frau Renate Frank – eingeladen.
Sie wird einen höchst interessanten Vortrag 
halten zu dem Thema „Was haben gesunde Ge-
lenke und Rücken mit Ernährung zu tun?“
Eine gezielte Ernährung unterstützt den Kno-
chenstoffwechsel und verlangsamt das Fort-
schreiten von Krankheiten wie Osteoporose, 
Arthrose, Arthritis und Rückenleiden. Zahl-
reiche Nahrungsbestandteile sind am Aufbau 
von Knorpel, Knochen und Bindegewebe 
beteiligt, aber auch die Einlagerung von Cal-
cium in die Knochen und die Bildung von 
Gelenkflüssigkeit werden durch einige Le-
bensmittel unterstützt.  

Wer sich diesen Vortrag anhören möchte, 
melde sich bitte am 19. Juli 2017
bei Frau Heller, Tel. 0431/28321, an. 

Die Juli-Wanderung wird ausnahmsweise am 
Donnerstag – 27. Juli 2017 – stattfinden. Die 
Wanderung führt von Achterwehr zum Eider-
ringkanal am Flemhuder See. 
Um Fahrgemeinschaften zu bilden, treffen wir 
uns um 12.30 Uhr vor dem Lokal „Giardino“ 
in Schönkirchen. 
Die Sommerpause der Wandergruppe ist im 
August. 

Der Übungsabend des Tanzkreises findet am 
4.Juli 2017 ab 19.30 Uhr im Gemeindezen-
trum Oppendorf, Fliedergarten, statt. 

Der Vorstand
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)

Ortsverband Schönkirchen
Almut Berneike, stellv. Vorsitzende
Telefon 04348-9132106
Postanschrift:
Torsten Baß, Landweg 8c, 24149 Kiel
Email: schoenkirchen@sovd-kv-ploen.de
www.sovd-kv-ploen.de/ov_schoenkirchen.html

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

Wenn einer eine Reise tut...

Unsere diesjährige Urlaubsreise vom 07.-
12.05. führte uns mit 25 Teilnehmern nach 
Naumburg an der Saale. Bei herrlichem Wetter 
begann unsere Fahrt, die durch ein Sektfrüh-
stück aufgelockert wurde. Über Bundesstra-
ßen erreichten wir unser Hotel. Der erste Tag 
führte uns durch das Saaletal zur Sektkellerei 
Rotkäppchen. Hier hatten wir eine Führung 
mit Verkostung. Danach ging es weiter nach 
Nebra, um in der „Arche Nebra“ die Himmels-
scheibe zu sehen. Unser Programm am nächs-
ten Tag begann mit einer Fahrt nach Bad 
Kösen zur Besichtigung der „Historischen 
Solarförderung“, bestehend aus Solarschacht, 
Radhaus, Kunstgestänge und Gradierwerk. 
Nach der Mittagspause in Salza mit Original 
Thüringer Bratwurst folgte die Fahrt nach 
Apolda zur Kaffeepause. Die Rückfahrt durch 
das Tal mit den riesigen Rapsfeldern war eine 
Augenweide. Für den folgenden Tag stand die 
Fahrt nach Halle mit Stadtrundfahrt und Be-
such der Schokoladenfabrik Halloren mit 
Führung und Verköstigung auf dem Pro-
gramm Ein Picknick im Grünen mit Kaffee 
und Kuchen sowie Würstchen und Brötchen 
rundete diesen Tag ab.  An unserem vorletzten 
Urlaubstag ging es zunächst nach Dornburg 
mit Besuch der Dornburger Schloßanlagen  
und danach nach Apolda mit einer Führung 
durch das Glockenmuseum. Mit vielen tollen 
Eindrücken traten wir am letzten Tag unsere 
Heimreise an. Nach einer Mittags- und zwei 
Kaffeepausen erreichten wir gegen 18 Uhr 
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unseren Heimatort. Es war ein schöner und 
erlebnisreicher Urlaub, an den die Teilnehmer 
sicher gerne zurückdenken werden.

In den Monaten Juli und August finden keine 
Sozialberatungen durch die Kreisgeschäfts-
führerin Frau Damer in der Gemeindeverwal-
tung statt. Wenn Sie in dieser Zeit eine Bera-
tung wünschen, wenden Sie sich bitte an die 
Kreisgeschäftsstelle in Preetz, Telefon 04342-
2403.

Das nächste Frühstück findet am Freitag, den 
14. Juli 2017 von 09-11 Uhr im Pastor-Sie-
vers-Haus Blomeweg 2 statt. Wer sich noch 

nicht ab- bzw. angemeldet hat, weil er davor 
nicht teilgenommen hat, setzt sich bitte mit 
Frau Zebrowski, Tel. 04348-1769 in Verbin-
dung. Das Gedeck kostet für Mitglieder € 3,50 
und für Gäste € 4.00.

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Fahrten und 
Veranstaltungen geschieht auf eigenes Risiko.

Allen Geburtstagskindern des Monats Juli 
gratuliert der Vorstand ganz herzlich und 
wünscht für das kommende Lebensjahr gute 
Gesundheit.

Unsere Reisegruppe vor der Sektkellerei Rotkäppchen

Vereine & Verbände

l Abbruch und Erdbau

l Stahlbeton-Kernbohrungen

l Stahlbeton-Sägearbeiten

l Kanalisation

l Pflasterarbeiten

l Asbestsanierung und -entsorgung
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TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

Rund 100 Swing-Tänzer erwartet zum 
Kiel Lindy Exchange 2017

Bereits zum fünften Mal veranstaltet der TSC 
Rot-Gold Schönkirchen vom 14.-16. Juli den 
Kieler Lindy Exchange. Solche Exchanges 
finden weltweit statt, Swing Tänzer treffen sich 
zum gegenseitigen Kennenlernen und tanzen 
an möglichst vielen Locations. In den letzten 
Jahren konnten wir Teilnehmer aus ganz 
Deutschland und dem angrenzenden Ausland 
eingefunden. Dieses Jahr haben wir bereits 
Anmeldungen aus den USA!
Los geht es am Freitag Abend mit einer 
Welcome-Party im Vereinsheim der Seglerver-
einigung Kiel an der Kiellinie. Mit Blick auf 
Wasser, Yacht- und Marinehafen werden die 
Teilnehmer gleich von Kiels maritimer Atmos-
phäre in Beschlag genommen. Tanzen auf 
einer Kompassrose gibt es schließlich nicht 
überall.
Am Samstag, den 15. Juli machen wir wieder 
eine Zeitreise. Dieses Mal geht es mit der 
Eisenbahn mit einem Zug im Stil der 30er 
Jahre zum Museumsbahnhof Schönberger 
Strand. Natürlich mit Swing-Musik an Bord, 
Tanzen am Bahnhof, Fahrten mit historischen 
Straßenbahnen, viel Fotokulisse, und und 
und… Abfahrt ist am Bahnhof in Schönkir-
chen um 11:30. Infos zum Erwerb von Fahr-
karten gibt es auf unserer Homepage.
Am Samstag abend treffen sich alle Teilneh-
mer zum Buffet und Swing-Ball im Haus des 
Sports in Kiel. Wir haben zum ersten Mal eine 
internationale Band auf dem KielLX! Die Jazz 
Connection, Hollands No. 1 Swing und Jive 
Band, wird uns kräftig einheizen. Der Swing-
Ball ist offen für alle, Karten werden im Vorver-

kauf verkauft, Restkarten gibt es an der Abend-
kasse.
Der Sonntag steht unter dem Motto "Swing, 
Chill & Swim". Wir tanzen in Holtenau auf dem 
Tiessenkai vor einer Großseglerkulisse. Die 
"Kombüse" versorgt uns mit Getränken, Fisch-
brötchen und weiteren Snacks. Maritime 
Atmosphäre ist garantiert! Im Anschluss be-
swingen wir die historische Seebadeanstalt, 
ein einzigartiges Kleinod Kieler Badekultur. 
Alle Infos zum Kieler Lindy Exchange gibt es 
auf der Website www.kiellx.de, Teilnehmer 
können sich dort für das Wochenende regis-
trieren und es gibt Karten für den Swing-Ball.

20. Norderstedter Tanzsporttage

Zum zwanzigsten Mal veranstaltete der TSC 
Astoria Norderstedt die Norderstedter Tanz-
sporttage und so wurden das ganze Pfingstwo-
chenende Turniere in der Standard- und in 
der Lateinsektion angeboten. Insgesamt wa-
ren es 53 Turniere für Kinder-, Junioren-, 
Jugend- und Hauptgruppepaare und unser 
Verein war an jedem zweiten Turnier vertre-
ten.

Die Highlights waren ...

• Timon und Malena holten sich einen zwei-
ten Platz in der Junioren I C Latein.

• Arthur und Anna erreichten in der Stan-
dardsektion 3 Platzierungen mit einem 
ersten und einem zweiten Platz in der 
Junioren II D und einem zweiten Platz in 
der Jugend D.
Außerdem ertanzten sie sich in bei der 
Junioren II C Latein mit einem dritten Platz 
eine weitere Platzierung.

• Erwin und Karina brachten es ebenfalls auf 
vier Platzierungen. Drei davon in der La-
teinsektion bei der Jugend B und in der 
Hauptgruppe B. Die vierte Platzierung gab 
es mit einem dritten bei der Jugend B 
Standard.

• Markus und Janika gewannen das Stan-
dardturnier der Hauptgruppe II C.

• Unser neues Paar Marc und Gina feierten 
ihren Einstand gleich mit zwei Platzierun-
gen, einem fünften und einem vierten Platz 
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in der Hauptgruppe D Latein am Samstag 
und am Sonntag.

Deutsche Meisterschaft 
Senioren II Standard

Am 10. Juni suchte Deutschland den Su-
perstar, aber nicht in der bekannten Fern-
sehshow, sondern in den Standardtänzen in 
der Senioren II S Klasse. Austragungsort war 
Reinbek bei der Tanzsparte des örtlichen 
Turn- und Sportvereins. Insgesamt kamen 
107 Tanzpaare aus ganz Deutschland und 
unser Spitzenpaar Sylvia und Holger Bernien 
war auch mit dabei.
Es sollte ein perfekter Tag werden. Bei einem 
Turnier in der Größenordnung beginnt es 
morgens um 8 Uhr - Reinbek liegt ja quasi um 
die Ecke - mit dem Styling, dem Einpacken 
des Lunchpaketes und was ein Turniertanz-
paar noch so alles für den Sport benötigt.
Der Turnierbeginn war um 13.30 Uhr und für 
die Vorrunde waren insgesamt drei Stunden 
eingeplant. Drei Stunden für fünf Tänze. Da 
hat man zwischen den Tänzen genügend Zeit 
etwas zu essen.
Sylvia und Holger erreichten erwartungsge-
mäß die erste Zwischenrunde und auch die 
zweite Zwischenrunde der besten 48 Paare.
Mittlerweile war es schon 18.30 Uhr, der Korb 

mit dem Lunchpaket wurde deutlich leichter 
und die Anzahl der leeren Wasserflaschen 
stieg an. Die Runde der 48 Paare dauert nun 
auch nur noch eine Stunde, so dass sich die 
Pausen zwischen den Tänzen deutlich ver-
kürzten. Dafür stieg aber die Stimmung im 
Saal. Die Qualifizierung für das Viertelfinale 
mit 24 Paaren erreichte leider kein Paar aus 
Schleswig-Holstein. Die spannende Frage 
nach dem Platz für Sylvia und Holger und den 
anderen Paaren aus Schleswig-Holstein wurde 
schnell beantwortet. Unser Paar beendete das 
Turnier als bestes Paar aus Schleswig-Holstein 
und als bestes Paar der 48-iger Runde. Es 
fehlten insgesamt bei 9 Wertungsrichtern nur 
vier Kreuze für die Qualifikation für das Vier-
telfinale. Insgesamt also ein super Ergebnis.

Anzeigen: Herr Marko Steffens

Email: steffens@dfn-kiel.de
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Kirchenbüro Schönkirchen

Britta Hüttmann

Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2          04348/327

FAX: 04348/7443

E-mail: info@ev-ksk.de

Internet: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Dienstag, Freitag 10-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Montag und Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865

(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastor Dr. Christian Rose 0431/2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 04348/1382   
pastor.suhr@ev-ksk.de

Annemarie Potratz 04348/7312
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
anne.potratz@t-online.de

Küsterin Schönkirchen
Frau Hiesener
gunda.hiesener@ev-ksk.de

Küsterin Mönkeberg
Frau Hinrichsen
petra.hinrichsen@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 04348/7270
ev.kita-schoenkirchen@altholstein.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Förderverein Marienkirche  
Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter
(1. Vorsitzender), Schönkirchen,  04348/7459

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, 
Mönkeberg,  0431/23494

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel 
Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin:
Frau Marianne Johannsen,  
Schönkirchen 04348/ 912995

Mit dem QR-Code
zur Internetseite
www.ev-ksk.de

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Kirche

02.07.17 mit Abendmahl mit Abendmahl
Pastor Suhr Pastor Suhr

09.07.17 siehe Mönkeberg 10.00 Hafen-Gottesdienst mit Taufen
mit Posaunenchor
Pastor Anderson

Ev.-Luth.
Kirchen-
gemeinde
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Schönkirchen 9.30 Uhr                Mönkeberg 11.00 Uhr

Kirche

Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im 
Kirchenbüro Schönkirchen Tel. 04348 – 327

SENIORENANDACHTEN

Steinbergskamp 07.07.17   9.30 Uhr
Pastorin Schlott

Haus Mönkeberg 07.07.17 10.30 Uhr
Pastorin Schlott

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

16.07.17 11.00 Konfirmandengottesdienst Gottesdienst mit 
mit Konfis und KU-Team Verabschiedung
Pastorin Schlott der Schulis/ EV- Kita

PastorAnderson

23.07.17 Pastor Anderson Pastor Anderson

30.07.17 Pastor Dr. Rose Pastor Dr. Rose

06.08.17 mit Abendmahl mit Abendmahl
Pastorin Schlott Pastorin Schlott

Kirchengemeinderatssitzung

Die nächste Kirchengemeinderatssitzung fin-
det am Mittwoch, den 12.07.17, um 17.30 Uhr, 
im Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, 24232 
Schönkirchen statt. Die Tagesordnung kann 5 
Tage vorher im Kirchenbüro eingesehen wer-
den.

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht:

Wenn Ihr Kind bis zum Juli 2019 oder früher 
14 Jahre alt und damit religionsmündig wird, 
können Sie Ihre Tochter oder Ihren Sohn am:

Dienstag, 11.07.17 von 16.00 – 18.00 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus Mönkeberg, Am Eksol 12 , 
für den Pfarrbezirk Mönkeberg 
und
Donnerstag, 13.07.17 von 16.00 – 18.00 Uhr 
im Pastor-Sieves-Haus , Blomeweg 2, für die 
Pfarrbezirke Anschütz/Oppendorf und 
Schönkirchen 

zum Konfirmandenunterricht anmelden. 
Bitte Geburtsurkunde und, falls vorhanden, 
den Taufschein mitbringen!

Es besteht außerdem jederzeit die Möglich-
keit, Ihre Tochter oder Ihren Sohn in den 
Öffnungszeiten des Kirchenbüros zum Konfir-
mandenunterricht anzumelden. 

Verabschiedung Küsterin Mönkeberg

Fast 17 Jahre lang begrüßte Frau Frank sonn-
tags die Gottesdienstbesucher in Mönkeberg. 
„Der Kontakt zu den Menschen, sie willkom-
men heißen, das hat mir am meisten am Her-
zen gelegen“, so sagte sie.
Am 11.06.17 wurde Frau Frank durch Pastor 
Anderson aus ihrem Dienst verabschiedet. Im 
Namen der Kirchengemeinde überreichte er 
ihr einen Blumenstrauß und zur Erinnerung  
die Osterkerze aus 2016. Mit einem kräftigen 
Applaus wurde Frau Frank von den Gottes-
dienstteilnehmern geehrt.
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Kirche

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau 
Frank für die vielen Jahre Küsterdienst in 
Mönkeberg und wünschen ihr alles Gute und 
Gottes Segen für die Zukunft.

UNTER GOTTES SEGEN
TAUFEN, HOCHZEITEN, 

BEERDIGUNGEN

Durch die Taufe in die Kirche 
aufgenommen wurden
Luca Schramm
Eric Meyburg geb. Barthel
Neele Tiede
Jonna Fiebig

Ihr Ehe mit einem 
Hochzeitsgottesdienst feierten
Sebastian und Frauke Hummel geb. Tönsing
Carolin und Erik Dittner geb. Barthel
Jan-Christoph und Julia Stoltenberg geb. 
Pfeifer

Mit Gebet und Segen bestattet wurden
Jürgen Zander 85 Jahre
Karl-August Grabe 86 Jahre
Ingrid Oberheiden geb. Rath 78 Jahre
Oswald Schuschan 90 Jahre
Hans-Peter Fuhrmann 68 Jahre
Hartmut Kiehne 68 Jahre
Waltraud Schories 
geb. Lewermann 84 Jahre

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf, Tökendorf

Der Tökendorfer Seniorenclub und der Pasto-
renschnack machen im Juli und August „Som-
merpause“!

Wir wünschen allen eine 
schöne Sommerzeit!
Ihr Pastor Jörg M. Suhr und Team

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Anschütz/Oppendorf

Gruppe für Menschen mit Behinderung:

Sommerpause im Juli und August!

Auskünfte erteilt Frau Freudenthal,
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!

Seniorinnen und Senioren

Wir treffen uns am Mittwoch, den 12.07.17, 
von 15.00 – 17.00 Uhr im GZ A/O
Über Gott und die Welt nachdenken - dafür 
nehmen wir uns Zeit.
Mit einer Tasse Kaffee und einen Stück Ku-
chen gehen wir frisch ans Werk.

Herzlich willkommen!
Pastorin Schlott

Musik und Bewegung

Tanzen im Sitzen, GZ Anschütz/Oppendorf, 
Fliedergarten 1

Mi, 05.07.17 10.00 Uhr
Tanzen im Sitzen
Mi, 19.07.17 10.00 Uhr
Tanzen im Sitzen

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Ihre Margit Bornhöft – Tel. 0431 – 2605478
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Kirche

Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..

Jeden Freitag von 15:15 – 16:45 Uhr, nach den 
Osterferien bis zu den Herbstferien auf unse-
ren Pfadfinderplatz an der Kurve Oppendorfer 
Weg / Klosterkamp in 24232 Schönkirchen

Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!

Pfadfinderleitung-Team: Moana Knoblich,
Mobil 0152 51785690
Email: pfadfinder@ev-ksk.de

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 18.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 17.45 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn,
Tel.:1246

Kantorei der 
Kirchengemeinde Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg, (19.30 Uhr Klassikchor-
probe, 20.30 Uhr Popchorprobe) Leitung: 
Heino Pietschmann, Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflötenensemble
mittwochs 19.00-20.30 Uhr, Leitung und Aus-
kunft: Kreismusikschule Plön – Frau Alexan-
dra Hoppe – E-Mail: alexahoppe@online.de

Blockflötenunterricht für 
Kinder und Jugendliche 
und musikalische Frühförderung
Geübt wird dienstags von 
14:45 – 15:15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines 
jeden Jahres bis zu den Sommerferien im 
Gemeindehaus A/O, Fliedergarten 1, nach den 
Sommerferien bis 31. Januar im Gemeinde-
haus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivensring 9, 
statt. Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei Heino Pietsch-
mann, Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Kinderchor und Jugendchor in 
der Kirchengemeinde
Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr

JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), 
Blomeweg 2
Kinderchor I   ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II  ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor    ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Nähere Informationen gibt es bei unserer 
Kinderchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae -
E-Mail: mihyunbae@gmx.de

• sämtliche Maler- und
   Tapezierarbeiten
• Fassadengestaltung
• Wärmedämmung

• Fußbodenbeläge
• Stuckdecorarbeiten
• Raumgestaltung

Wir führen für Sie aus:

24232 Schönkirchen

Mönkeberger Weg 14

Fax: 04348 / 910359
Email: rolf.kluever@t-online.de

www.maler-kluever.de

0 04 93 24  / 8 7

Rolf Klüver

betre rl iea bM

0 04 93 24  / 8 7

-
Farb

p es i l
en

!
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Kirche

Konzert

Querbeet
Blockflötenmusik aus 

verschiedenen Jahrhunderten

Sonntag, den 02. Juli um 17 Uhr 
in der Marienkirche

zu Schönkirchen

         Es musizieren die 

Blockflötenensemble's 

der Kreismusikschule 

und

der Kirchengemeinde 

Schönkirchen

Leitung: Alexandra Hoppe

Eintritt frei   Spenden erbeten

Veranstalter: Kirchengemeinde 

Schönkirchen

Martina Wilke
Heilpraktikerin

für Psychotherapie

Dorfstraße 11 •  24226 Heikendorf
Tel: 0431 - 908 986 23  

www.zeitraum-heikendorf.de 

Psychologische Beratung

Psychotherapie / Traumatherapie

Hypnose (-therapie)

Entspannungskurse

Anzeigenpreise – Stand 1. Januar 2008 –

1/1 Seite 140 x 196 mm 184,00 €

3/4 Seite 140 x 146 mm 137,00 €

1/2 Seite 140 x 95 mm

oder 67 x 196 mm 95,00 €

1/3 Seite 140 x 65 mm 65,00 €

1/4 Seite 140 x 45 mm

oder 67 x 95 mm 49,75 €

1/8 Seite 67 x 45 mm 30,00 €

mm per Spalte 0,55 €

Der  für 4c-Anzeigen 

beträgt 50 %.

Farbzuschlag

Rabattstaffel:

Beilagen:

 3 Ausgaben pro Jahr 5 %

6 Ausgaben pro Jahr 10 %

12 Ausgaben pro Jahr 20 %

 58 € per Tausend 

(nicht rabattfähig).

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 

19 % MwSt.

Der Anzeigenschluss liegt jeweils um 

den 10. des Vormonats.

Anzeigen: Herr Marko Steffens
Tel.: 0431 580809-19  Fax: 0431 580809-22 

Email: steffens@dfn-kiel.de



Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19
 

Fax: 0431 580809-22
 

Email: 
steffens@dfn-kiel.de

Für Ihre 

Anzeigen:

50
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Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

Service
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Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der Rettungsdienst 

über die Notruf-Nr. 112 angefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis 

Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst

an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie unter der 

Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonntag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken-Notdienst

Die Notdienstapotheken sind von morgens 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr in 

dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

Die nächstliegende Notdienstapotheke können Sie unter der Telefon-Nummer

08000022833 erfahren.

Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen Notdienstaushang.

Auch im Internet unter: www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, welche Apotheke in Ihrer Nähe 

Notdienst hat.

Service

BESTATTUNGEN e.K.   

           Tel. 0431 241313www.linde-bestattungen.de Laboer Weg 3a  Heikendorf|

Eigene Trauerhalle

Individuelle Beratung

Vorsorge für den Trauerfall

Inh: Andreas Sindt

| |



30 Jahre30 Jahre

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22

53
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Ärzte : Facharzt für Allgemeinmedizin  Dr. Wilfried Mädge, Augustental 31 a Tel. 04348 / 8871
Internist / Hausarzt Dr. Wolfgang Grewe, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 203083
Dr. Annika Rathjen, Innere Medizin/Geriatrie, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 203083
Jan-Hendrik Scharpenberg, Kätnersredder Tel. 0431 / 202803
prakt. Arzt Peter Matthiesen, Dorfstraße 1 Tel. 04348 / 324
Kinder- und Jugendärzte, Dr. Sabine Leuschner und
Dr. Rüdiger Penthin, Dorfstr. 1 Tel. 04348 / 959548

Zahnärzte: Carsten Baden, Schönberger Landstraße 112 Tel. 04348 / 8970
Dr. Birger Nilsson, Mühlenstraße 38 Tel. 04348 / 1800
Dr. Dagmar Molkenthin, Gretenrade 2 Tel. 0431/ 28170
Rainer Rohweder, Dorfstraße 4 Tel. 04348 / 208

Polizei: Polizeistation Schönkirchen Tel.  04348 / 310
Notruf   (Polizeiruf) 110 oder 112
Krankenbeförderungsdienst Tel. 0431 / 19222

Feuerwehr: Gemeindewehrführer Tel. 04348 / 1887
Ortswehrführer Schönkirchen Tel. 0177 / 8833628
Ortswehrführer Flüggendorf Tel. 04348 / 7355

Gemeindebüro Tel. 04348 / 709-0
Gemeindeschwestern AWO (u. soziale Dienste) Tel. 0431/2091101 +102
Beratungsstelle AWO Tel. 04348/917321 + 23

Giftinformationszentrale Nord, Göttingen Tel. 0551/19240+396239

Sozialpsychiatrischer Dienst des Gesundheits-
amtes ( v. 8-16 Uhr in psychischen Krisen)         Tel. 04522/ 743285

Guttempler-Gemeinschaft- Peter Jepsen-
Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete und deren Angehörigen. 
Treffen: mittwochs 19.30 Uhr in Heikendorf im Gemeindesaal Tel. 0431/ 2580045 
der Ev. Kirche

Wichtige Rufnummern

Gasgeruch! –Was ist zu tun?

In Zeitungsberichten wurde wiederholt darüber berichtet, dass durch Gasaustritte Ex-
plosionen entstanden sind, die bei rechtzeitig eingeleiteten Maßnahmen hätten verhindert 
werden können.
Daher sollte schon bei geringstem Gasgeruch in Gebäuden und auf Grundstücken unver-
züglich eine Meldung erfolgen.
Bitte wenden Sie sich in derartigen Fällen direkt an die Störungsstelle der Stadtwerke Kiel 
AG unter der Tel. Nr.

0431 / 5942795
Radisch
Bürgermeister

Service
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Veranstaltungskalender 2017 Juli

- Angaben ohne Gewähr -

Service

Samstag
01.07.2017 CDU Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg
19.00 Uhr Mittsommernachtsfest Dorfteich

Sonntag
02.07.2017 Alte Gilde Schönkirchen von 1560 Festhalle
10.00 Uhr Gildefrühschoppen am Weidenkamp

Dienstag
04.07.2017 Bündnis 90/Die Grünen
19.30 Uhr Offener Grünen-Treff TSG Sportheim

Sonntag
09.07.2017 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen Kanalcafé

Nachmittagsfahrt (Rollstuhlgerechter Bus) Rendsburg

Freitag
14.07.2017 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen
9-11 Uhr Frühstück Pastor-Sievers-Haus

Sonntag
16.07.2017 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr Konfirmandengottesdienst Anschütz/Oppendorf Marienkirche

Mittwoch
19.07.2017 FDP Ortsverband  Schönkirchen-Mönkeberg
19.00 Uhr Stammtisch TSG Sportheim

Mittwoch
26.07.2017 LandFrauenVerein Schönkirchen und Umgebung
15.00 Uhr "Was haben gesunde Gelenke u. Rücken mit der

Ernährung zutun?" Arp´s Gasthof

Samstag
29.07.2017 AWO Ortsverein Schönkirchen Servicehaus

Sommerfest Steinbergskamp 2



Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung

I; R; D
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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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• Sanitär
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Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

WTT Nord GmbH
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• Heizungswartung 
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• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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PRAMIE

Kunden werben Kunden!
Weitersagen lohnt sich. Empfehlen Sie die Gemeindewerke Schönkirchen weiter! 
Als kleines Dankeschön bekommen Sie 30,00 Euro geschenkt!

Für jeden neuen Strom- und/oder Gaskunden, den Sie für uns gewinnen, erhalten Sie nach
erfolgreichem Abschluss des elektronischen Kundenwechselprozesses eine Prämie in Höhe 
von 30,00 Euro. Wechselwillige finden unter www.gemeindewerke-schoenkirchen.de 
dieTeilnahmebedingungen und die Antragsformulare, die bequem heruntergeladen und zuge-
sendet werden können. Gern beraten wir vor Ort und kümmern uns um alle Formalitäten.

www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und Verstand
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Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777
Entstörungsdienst 0173 - 2182176
(Herrn Steffens)

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr




